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Kommunen am Limit: 
Warum wir am 22. Juni um 11:55 Uhr fünf Minuten schließen
Am Montag, den 22. Juni, um 11:55 Uhr schließen Rathäuser, Landratsamt und kommunale Einrichtungen im Landkreis 
Rastatt für fünf Minuten ihre Türen. Nicht wegen einer Störung - sondern als bewusstes Zeichen. Fünf Minuten. Symbo-
lisch. Damit die Bürgerinnen und Bürger wissen, was auf dem Spiel steht, wenn die Politik nicht handelt. 

Was hinter diesem Zeichen steckt 
Die Kommunen in Deutschland sind fi anziell an ihre Grenzen gestoßen. Das kommunale Defi it in Deutschland erreichte 
2025 mit rund 30 Milliarden Euro einen historischen Höchststand. Auch im Landkreis Rastatt sind die Auswirkungen 
spürbar: Seit 2023 schreibt der Landkreis jährlich rote Zahlen - 9,7 Millionen Euro im Jahr 2023, 7,3 Millionen Euro im 
Jahr 2024, 7,4 Millionen Euro im Jahr 2025. Für 2026 ist ein weiteres Minus von 7,8 Millionen Euro eingeplant. In drei 
Jahren summiert sich das auf 24,4 Millionen Euro Defi it. 

Diese Zahlen stehen nicht für schlechte Haushaltspolitik. Sie stehen für ein strukturelles Problem: Bund und Land 
übertragen den Kommunen immer mehr Aufgaben und immer höhere Standards - ohne die dafür notwendigen Mittel 
bereitzustellen. Besonders die stetig steigenden Sozialausgaben, die bundesgesetzlich vorgeschrieben sind, treffen 
Landkreise und Gemeinden hart. 

Was das konkret bedeutet 
Die Finanzkrise ist keine abstrakte Zahl. Sie entscheidet darüber, ob die Gemeinde Schulen sanieren und Bibliotheken 
offen halten kann, Schwimmbäder, Kultur- und Sportangebote fi anziert, den Bus fahren lässt und die Straßen un-
terhält sowie Feuerwehr, Jugendarbeit und soziale Angebote verlässlich bereitstellt. Wenn die Mittel fehlen, trifft das 
zuerst das, was keine gesetzliche Pfli ht ist - und das ist oft das, was das Leben vor Ort lebens- und liebenswert macht. 

Was wir fordern 
Der Aktionstag „Kommunen am Limit“ wurde von den drei kommunalen Spitzenverbänden - Deutschem Städtetag, 
Deutschem Landkreistag und Deutschem Städte- und Gemeindebund - ausgerufen. Gemeinsam fordern wir von Bund 
und Land die vollständige Beseitigung des kommunalen Finanzierungsdefi its, eine jährliche Soforthilfe zur Überbrü-
ckung der akuten Krise, einen höheren kommunalen Anteil an den Gemeinschaftssteuern, echte Reformen in den sozi-
alen Sicherungssystemen sowie die konsequente Umsetzung des Grundsatzes: Wer bestellt, bezahlt. Jede Aufgabe, die 
Bund oder Land auf die Kommunen übertragen, muss vollständig und dauerhaft fi anziert werden. 

Unsere gemeinsame Haltung 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch: „Wer den Kommunen Aufgaben überträgt, ohne sie zu fi anzieren, gefährdet die 
Handlungsfähigkeit der Demokratie vor Ort. Die kommunale Finanzkrise ist längst Realität - jetzt brauchen wir keine 
Absichtserklärungen mehr, sondern Entscheidungen.“ 

Bürgermeister Frank Kiefer: „Unsere Bürgerschaft erwartet zu Recht funktionierende Kindergärten, Schulen, Straßen, 
soziale Angebote und eine leistungsfähige Verwaltung. Wir bekommen immer mehr Aufgaben von Bund und Land über-
tragen, das notwendige Geld bleibt jedoch aus. Damit wir diese Leistungen auch künftig verlässlich erbringen können, 
braucht es mutige Reformen für eine gerechtere Verteilung der fi anziellen Mittel.“

Der Landkreis Rastatt steht mit seinen 23 Städten und Gemeinden für diese Forderung gemeinsam ein. Fünf Minuten 
geschlossene Türen am 22. Juni sind kein Ende - sie sind eine Warnung. 
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Neue Wegemarkierungen erleichtern Orientierung zu den Volksschauspielen

- Künstlerkreis im Einsatz

Wer künftig vom Bahnhof, vom kostenlosen Parkplatz oder aus 
dem Ort zu den Volksschauspielen läuft, muss nicht lange suchen: 
Der Künstlerkreis hat ein neues Orientierungssystem im öffentli-
chen Raum umgesetzt, das Besucherinnen und Besuchern die 
Anreise erleichtert und einen sicheren Fußweg garantiert. 
Mit Sprühtechnik wurden am Boden Pfeile sowie das Logo der 
Volksschauspiele angebracht, die den Weg zum Veranstaltungsort 
klar kennzeichnen.
Hintergrund der Aktion ist die während der Spielzeit regelmäßig 
angespannte Fußgänger- und Parksituation. Bei hohem Besuche-
raufkommen kommt es immer wieder zu Orientierungsproblemen 
bei Ortsfremden. 
Die neuen Markierungen sollen dazu beitragen, Besucherströme 
besser und auf sicheren Wegen zu lenken, den Verkehr zu ent-
lasten und die Parkvorgänge sicherer zu gestalten. So sollen die 
Fußgänger den sicheren Oberen Tellplatzweg nutzen, statt auf dem 
Unteren Tellplatzweg in den Parkverkehr zu geraten.
Bürgermeister Frank Kiefer dankt dem Künstlerkreis herzlich für 
die sorgfältige Umsetzung, insbesondere der Künstlerin Vardaal 
für die Gestaltung der Schablonen sowie dem Vorsitzenden Volker 
Kirst für die engagierte ehrenamtliche Umsetzung des Projekts. Ein 
besonderer Anlass, der die Aktion zusätzlich würdigt:
Der Künstlerkreis feiert in diesem Jahr sein zehnjähriges Bestehen 
und setzt damit einmal mehr ein sichtbares Zeichen für das En-
gagement in der Gemeinde.

Buchpräsentation am 19.06.2026 durch Herbert Nold

„Tony, die schöne Maid und ich“
Herbert Nold, der seit einiger Zeit die Volksschauspiele und die Gemeinde Ötigheim tatkräftig ehrenamtlich 
unterstützt, hat ein Buch geschrieben. Es freut uns, dass Herbert Nold sein Buch „Tony, die schöne Maid und 
ich“ auch in Ötigheim präsentiert. Wussten Sie schon, dass Herbert Nold Ötigheimer Wurzeln hat? 
Erfahren Sie mehr über das Buch des bekannten Managers Herbert Nold.

Die Buchpräsentation finde  am Freitag, 19. Juni 2026, um 17:00 Uhr im Gemeindehaus „Alte Schule“ statt. 

Der Eintritt ist frei.
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Neue Mitarbeiterin  
in der Personalverwaltung

Seit dem 1. Juni unterstützt Aynur Tongadur das Team der 
Gemeindeverwaltung Ötigheim im Bereich Bezüge. 
 
Erreichbar ist sie telefonisch unter 07222/9197-29 oder per 
E-Mail unter Aynur.Tongadur@oetigheim.de.
 
Wir wünschen ihr einen guten Start und viel Spaß in ihrem 
neuen Tätigkeitsfeld.

FVÖ feiert seine Aufstiegsmannschaften

Auch der letzte Spieltag der Saison verlief für den FVÖ erfolgreich. Gemeinsam feierten die Aufstiegsteams ihre verdienten Auf-
stiege. Hierfür bot das Sportfest den perfekten Rahmen und sorgte für einen gelungenen Abschluss einer erfolgreichen Saison.

Aufreger der Woche

- Sperrmüll illegal entsorgt 

Erneut kam es vor, dass Müll in unserer Flur wieder 
illegal entsorgt wurde. In diesem Fall handelt es sich 
um diverse Einrichtungsgegenstände. 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass dies ist nicht 
nur schädlich für die Umwelt ist, sondern auch eine 
Straftat darstellt, die zur Anzeige gebracht wird. 

Haben Sie Hinweise zur obengenannten Entsorgung? 
Melden Sie sich bitte bei uns! 

Schnell und einfach geht dies über die App „Ötig-
heim“ unter der Rubrik „Sag‘s uns“ oder per Telefon 
unter 9197-17 oder per E-Mail unter 
silke.schmidt@oetigheim.de.
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Hitzeschutz im Sommer - Das rät das BBK
Besonders gefährdet: Ältere Menschen, Pfl gebedürftige, chro-
nisch Kranke, Kinder und Schwangere. Achten Sie auf gefährdete 
Personen in Ihrem Umfeld - bei Notfällen sofort 112 rufen.

Grundregeln bei Hitze 
-	 Viel trinken: Min. 1,5 - 2 Liter täglich - Wasser, Saftschorlen, 

Kräuter- oder Früchtetees
-	 Vermeiden: Alkohol, koffeinhaltige Getränke
-	 Medikamente: Bei regelmäßiger Einnahme ärztlich prüfen 

lassen, ob Anpassung nötig ist

Unterwegs bei Hitze 
-	 Einkäufe vermeiden: Vorräte anlegen für heiße Tage
-	 Aktivitäten: In die kühlen Morgen- oder Abendstunden legen
-	 Sonnenschutz: Kopfbedeckung, helle Kleidung, Sonnen-

creme (hoher Lichtschutzfaktor)
-	 Wichtig: Niemals Menschen oder Tiere im Auto zurücklassen 

- Lebensgefahr!

Zu Hause bei Hitze 
-	 Richtig lüften: Früh morgens oder spät abends
-	 Hitze draußen halten: Fenster tagsüber geschlossen und 

abgedunkelt
-	 Schatten schaffen: Mit Sonnenschirmen oder -segeln

Waldbrandgefahr vermeiden (laut DFV) 
-	 Keine Zigaretten oder Feuer in der Natur
-	 Autos nicht auf trockenen Wiesen parken
-	 Grillen nur auf ausgewiesenen Plätzen
-	 Rauch oder Feuer? Sofort 112 rufen
-	 Nur löschen, wenn keine Eigengefährdung besteht

 Sicher baden (laut DLRG) 
-	 Nie bei Gewitter schwimmen!
-	 Nicht überhitzt ins kalte Wasser springen
-	 Nur an bewachten Badestellen schwimmen
-	 Kinder immer im Blick behalten!

 Wasser sparen 
-	 Pfla zen mit Regenwasser statt Leitungswasser gießen
-	 Kalte Fußbäder, lauwarmes Duschen, kaltes Wasser über 

Handgelenke und Unterarme erfrischt effi ient

Bleiben Sie wachsam - und helfen Sie anderen, gut durch die 
Hitze zu kommen!
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Informations- und Werbeaktion  
des Naturschutzbund NABU Rastatt

Der Naturschutzbund NABU Rastatt informiert, dass Studierende 
ab dem 22.06.2026 für ca. 4-6 Wochen von Haus zu Haus gehen 
um für mehr Mitglieder zu werden. 
Bei der Aktion handelt es sich um Informationen über die NABU 
Arbeit und Werbung von Fördermitgliedern.

Freiwillige Feuerwehr

Arbeitseinsatz am Gerätehaus 
Am Samstag, den 13.06.2026, trafen sich einige Kameradinnen 
und Kameraden der Wehr, um bereits erste Vorbereitungen für den 
bevorstehenden Umzug in das neue Gerätehaus zu treffen. Dabei 
wurden verschiedene Ausrüstungsgegenstände und Materialien 
aus dem alten Gerätehaus in das neue Domizil transportiert.
Gleichzeitig nutzte man die Gelegenheit, um das alte Gerätehaus 
zu entrümpeln. Im Laufe der vergangenen Jahrzehnte hatten sich 
zahlreiche Gegenstände angesammelt, die nicht mehr benötigt 
wurden und daher fachgerecht entsorgt werden konnten. Anderer-
seits wurden auch viele Gerätschaften, Ausrüstungsgegenstände 
und Materialien gesichtet, die weiterhin gut nutzbar sind und 
selbstverständlich für die Zukunft erhalten bleiben.
Der Arbeitseinsatz war ein voller Erfolg. Dank des engagierten Ein-
satzes aller Beteiligten konnte viel geschafft werden. Mit diesem 
produktiven Tag sind wir unserem Ziel, den Umzug in das neue Ge-
rätehaus erfolgreich abzuschließen, wieder ein gutes Stück näher 
gekommen.

Teilnahme am Jugendforum des Kreisfeuerwehrverbandes Rastatt
Am ebenfalls am Sonntag, den 13.06.2026, nahmen unsere Ka-
meradinnen und Kameraden Lea Stumpf, Thomas Kleehammer 
und Marcel Jurek am Jugendforum des Kreisfeuerwehrverbandes 
Rastatt teil. Die Veranstaltung fand in der Feuerwehrwache der 
Stadt Rastatt statt.

Zu Beginn tauschten sich die Jugendlichen sowie die Jugendbe-
treuer in getrennten Gruppen über verschiedene Themen aus, 
die die Jugendfeuerwehren im Landkreis Rastatt betreffen. Dabei 
wurden aktuelle Anliegen, Ideen und Anregungen diskutiert und 
erarbeitet.
Nach Abschluss der Gruppenarbeiten kamen alle Teilnehmer 
wieder zusammen. Die Jugendlichen präsentierten den Jugend-
betreuern die Ergebnisse ihrer Besprechungen und stellten ihre 
Vorschläge und Gedanken vor. So entstand ein konstruktiver Aus-
tausch zwischen den Jugendlichen und den Betreuern.
Im Anschluss an die Präsentationen wurde die Veranstaltung be-
endet. Das Jugendforum bot eine gute Gelegenheit, die Interessen 
und Anliegen der Jugendlichen einzubringen und die Zukunft der 
Jugendfeuerwehren im Landkreis aktiv mitzugestalten.

Nächste Termine
Sonntag, 05.07.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 02.08.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 06.09.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Samstag, 19.09.2026, Einweihung neues Gerätehaus, 11:00 Uhr 
Samstag, 10.10.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 07.11.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 14.11.2026, Bahntunnel - Großübung 
Samstag, 28.11.2026, Kesselfle schessen, 9:30 Uhr 
Samstag, 05.12.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus 
(in den Ferien finden eine Gruppenstunden statt). 
Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de

Über einen Besuch auf unseren Seiten würden wir uns sehr freuen!

Kindergarten Don Bosco

Vorschulausflug Oberwald Karlsruhe
Diese Woche war es so weit, unser heiß ersehnter Vorschulausflug
in den Oberwald nach Karlsruhe stand an. An 3 Tagen machten wir 
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uns gemeinsam mit dem Gemeindebus auf den Weg und freuten 
uns auf einen erlebnisreichen Tag in der Natur. 
Nach der Ankunft führte uns ein kurzer Marsch durch den Oberwald 
zu den Tiergehegen. Dort konnten die Kinder verschiedene Tiere 
beobachten und viel Interessantes über sie entdecken. Mit großer 
Begeisterung wurden die Tiere betrachtet und die Kinder hatten 
Gelegenheit, ihre Beobachtungen miteinander zu teilen. Unter 
anderem Rotwild, Schneeziege und Büffel konnten sie bestaunen.
Anschließend blieb noch ausreichend Zeit für einen Besuch auf 
dem Spielplatz. Dort konnten die Kinder klettern, sich austoben 
und gemeinsam spielen. 

Nach einem abwechslungsreichen Vormittag traten wir schließlich 
die Rückfahrt mit dem Gemeindebus an. Der Ausflug in den Ober-
wald wird den Vorschulkindern sicherlich noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben.

Waldkindergarten Federbachstrolche

Auf die Erdbeeren, fertig, los
Die Kinder des Waldkindergartens erlebten kürzlich einen ganz 
besonderen Ausflug: Gemeinsam besuchten wir das Erdbeerland 
Enderle in der Region. Bereits die Anreise war für viele ein beson-
deres Erlebnis, denn wir fuhren zusammen mit der S-Bahn nach 
Durmersheim.
Schon bei der Ankunft war die Vorfreude groß. Nach einem kleinen 
Frühstück durften die Kinder anschließend selbst aktiv werden und 
die reifen, roten Früchte direkt vom Feld pflü ken. Natürlich durfte 
auch das Probieren nicht fehlen - die frisch geernteten Erdbeeren 
schmeckten besonders lecker.
Neben dem Erdbeerpflü ken gab es auf dem Erdbeerhof noch 
weitere spannende Angebote zu entdecken. Ein besonderes High-

light war das Getreidelabyrinth, das die Kinder mit großer Neugier 
erkundeten und sich riesig freuten, wenn sie sich zufällig trafen.
Ebenso beliebt war der Heuballen-Parcours, der zum Klettern, 
Balancieren und Springen einlud. Mit viel Begeisterung nutzten 
die Kinder die Gelegenheit, sich auszuprobieren, zu bewegen und 
ausgiebig zu spielen. Die großzügigen Spielmöglichkeiten boten 
viel Bewegungsfreiheit und Raum zum Austoben, um ihrem Be-
wegungsdrang nachzugehen und einen unbeschwerten Tag in der 
Natur zu genießen. 
Der Ausflug war für alle Kinder ein tolles Erlebnis. Sie konnten die 
Natur entdecken, viel über Lebensmittel lernen und erfahren, wo 
die leckeren Erdbeeren eigentlich herkommen. Mit vielen schönen 
Eindrücken und gut gefüllten Körbchen im Gepäck machten wir uns 
schließlich wieder mit der S-Bahn auf den Heimweg.
Natürlich wollten wir unsere Ernte nicht nur auf dem Erdbeerfeld 
genießen. Deshalb nahmen wir, neben den Erdbeeren, die jedes 
Kind für sich pflü kte auch eine große Schüssel Erdbeeren mit in 
den Kindergarten aus denen wir am nächsten Tag einen leckeren 
Erdbeermilchshakes zubereitet. Die übrigen Erdbeeren froren wir 
ein, um später ein fruchtiges Erdbeersorbet daraus zu machen. 
So können wir uns an einem heißen Tag erfrischen und uns noch 
einmal an unseren schönen Ausflug erinnern

Ein herzliches Dankeschön an den Erdbeerhof, der den Kindern 
einen unvergesslichen Tag voller Naturerlebnisse, Bewegung und 
Erdbeergenuss ermöglicht hat.
 

Förderverein Hand in Hand

Bewirtung am Sektstand am Tellplatz
Wie schon in den vergangenen Jahren übernimmt der Förderverein 
Hand in Hand e.V. die Bewirtung bei den Volksschauspielen an 
zwei Terminen. Der erste Einsatz fand bereits am vergangenen 
Samstag statt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer für ihre Unterstützung!
Für den zweiten Termin am 24.07.2026 suchen wir noch einige tat-
kräftige Helferinnen und Helfer. Wer Lust auf einen geselligen und 
abwechslungsreichen Abend hat und dabei Familien aus anderen 
Kindergärten kennenlernen möchte, ist herzlich willkommen.
Bei Interesse oder Fragen freuen wir uns über eine Nachricht per 
E-Mail an handinhand-oetigheim@gmx.de
Vielen Dank für eure Unterstützung!
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am  
Dienstag, 23.06.2026, um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 23.06.2026 um  
19:00 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule , Saal 5/6 ein.
Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
  1.	 Bürgerfragestunde
  2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
	 gefassten Beschlüsse
  3.	 Sachstand Neubau Ganztagsbetreuung Ötigheim
  4.	 Ersatzneubau des Clubhauses des FV 1919 Ötigheim e. V. - 

Investitionskostenzuschuss und Nachweis der Bereitstellung 
der kommunalen Eigenmittel

  5.	 Benutzungsgebühren in den Kindertageseinrichtungen für das 
Kindergartenjahr 2026/2027

  6.	 Benutzungsgebühren für die Kernzeitbetreuung für das Schul-
jahr 2026/2027

  7.	 Ergänzungsvereinbarung zum Jagdpachtvertrag 
	 vom 21.03.2022 (Jagdbogen II)
  8. 	Energiebericht 2025
  9. 	Bauanträge/Bauvoranfrage
	 9.1 Stellungnahme zur Bauvoranfrage Buchenstr. 14
 	 9.2 Stellungnahme zum Bauantrag Ringstr. 4
 	 9.3 Bauantrag im Kenntnisgabeverfahren Fremersbergstr. 2
10. Verschiedenes
11. Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen

Frank Kiefer
Bürgermeister

Bürgerbeteiligung:  
Klimaanpassung mitgestalten im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden

Mehr Hitzetage, längere Trockenphasen und häufi er auftretender 
Starkregen: Diese Veränderungen prägen bereits heute zuneh-
mend den Alltag in der Region. Der Landkreis Rastatt und der 
Stadtkreis Baden-Baden arbeiten deshalb aktuell an Klimaanpas-
sungskonzepten, um unsere Kommunen widerstandsfähiger und 
lebenswerter gegenüber den Folgen klimatischer Veränderungen 
zu machen.
Lokales Wissen ist dabei ein wichtiger Baustein und deshalb sind 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, ihre Erfahrungen, Ideen und 
Anregungen unter anderem über eine digitale Beteiligungskarte 
einzubringen und die Klimaanpassung mitzugestalten. 
Ziel der Klimaanpassungskonzepte ist es, konkrete Maßnahmen 
zu entwickeln, um die Lebensqualität auch unter veränderten 
klimatischen Bedingungen langfristig zu sichern. Themen wie 
Hitzeschutz, Starkregen, Begrünung, Wassermanagement oder 
der Schutz sensibler Infrastruktur spielen dabei eine zentrale 
Rolle. Die Konzepte werden in enger Zusammenarbeit zwischen 
dem Stadtkreis, dem Landkreis und den kreisangehörigen Städten 
und Gemeinden entwickelt. Denn die Auswirkungen klimatischer 
Veränderungen machen nicht an Verwaltungsgrenzen halt. Durch 

die gemeinsame Erarbeitung sollen Synergien genutzt, regionale 
Herausforderungen abgestimmt betrachtet und wirksame Maß-
nahmen für die gesamte Region entwickelt werden.
Die Bürgerbeteiligung startet am Donnerstag, 11. Juni, dem 
bundesweiten Hitzeaktionstag, und erfolgt auf zwei Wegen: zum 
einen über eine kurze Online-Umfrage verknüpft mit einer Karte, 
bei der Bürgerinnen und Bürger ihre Einschätzungen, Erfahrungen 
und Wünsche bequem digital einreichen können. Die Umfrage ist 
bis zum 20. September 2026 geöffnet und ist auf den jeweiligen 
Homepages der Stadt und dem Landkreis veröffentlicht. Zum an-
deren besteht die Möglichkeit, sich direkt vor Ort an den Hitzeakti-
onstagen zu beteiligen und mit den Verantwortlichen ins Gespräch 
zu kommen.
„Die Erfahrungen der Menschen vor Ort sind für die Entwicklung 
wirksamer Maßnahmen besonders wertvoll. Deshalb möchten wir 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger einladen, sich aktiv einzu-
bringen, erklären Leonie Schuchardt, Klimaanpassungsmanagerin 
des Landkreises Rastatt, und Sofía Morales Lang, Klimaschutz- 
und Klimaanpassungsmanagerin des Stadtkreises Baden-Baden. 

Zur Online-Umfrage: www.klima.baden-baden.de

Termine der Hitzeaktionstage: 
Samstag, 13. Juni, in Gaggenau auf dem Kirchplatz (9 bis 12.30 Uhr)/
Donnerstag, 25. Juni, in Rastatt auf dem Marktplatz (9 bis 13 Uhr)/
Donnerstag, 2. Juli, in Baden-Baden auf der Fieser-Brücke (12 bis  
18 Uhr)/Samstag, 18. Juli, in Bühl vor dem Rathaus (9 bis 14 Uhr) 

Kontakt: 
Leonie Schuchardt: 
klimaanpassung@landkreis-rastatt.de 07222/3813117/
Sofía Morales Lang: 
klima@baden-baden.de 07222/1590810

Pflegestützpunk warnt  
vor betrügerischen Telefonanrufen

Der Pfl gestützpunkt im Landkreis Rastatt warnt aktuell vor betrü-
gerischen Telefonanrufen, bei denen sich die Anrufer fälschlicher-
weise als Mitarbeitende des Pfl gestützpunkts ausgeben, um an 
persönliche Daten zu gelangen oder Betroffene zu kostenpfli hti-
gen Leistungen zu bewegen.
Laut einer Mitteilung des Pfl gestützpunkts wirken die Anrufer 
meist sehr professionell und vertrauenswürdig, geben vor, bei 
der Pfl geberatung tätig zu sein und bieten vermeintliche Unter-
stützung bei Anträgen oder Leistungsprüfungen an. „Dabei bauen 
sie gezielt Druck auf und drängen auf schnelle Entscheidungen“, 
warnt das Landratsamt Rastatt. Teilweise werde auch versucht, 
kurzfristig Hausbesuche zu vereinbaren - wahrscheinlich mit dem 
Ziel, direkten Zugang zur Wohnung der Betrugsopfer zu erhalten.
Der Pfl gestützpunkt weist ausdrücklich darauf hin, dass seine 
Mitarbeitenden keine unangekündigten Telefonanrufe tätigen, um 
persönliche Daten abzufragen. Sie beraten Bürgerinnen und Bürger 
kostenfrei und werden ausschließlich auf Initiative der Ratsuchen-
den aktiv. Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen Wunsch 
und nach vorheriger, transparenter Terminvereinbarung. Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Pfl gestützpunkts fordern niemals dazu 
auf, kostenpfli htige Verträge mit ihnen abzuschließen. 

Hinweise zum Schutz vor Betrug:
-	 Keine Angaben zu persönlichen oder fi anziellen Verhältnissen 

gegenüber unbekannten Anrufern machen
-	 Nicht unter Druck setzen lassen und Gespräch sofort beenden, 

wenn etwas ungewöhnlich erscheint
-	 Hausbesuche strikt ablehnen und Anschrift nicht weitergeben, 

sofern der Pfl gestützpunkt nicht aus eigener Initiative angeru-
fen und um einen Hausbesuch gebeten worden ist

-	 Insbesondere ältere oder pfl gebedürftige Angehörige sowie Nach-
barn über die Betrugsmasche informieren und sensibilisieren

Im Zweifel sollten Betroffene selbst Kontakt zum Pfl gestützpunkt 
aufnehmen und bei Betrugsverdacht die Polizei informieren.
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Standorte des Pflegestützpunkts im Landkreis Rastatt:
Standort Rastatt: 07222/381-2420, -2421, -2422
Standort Gaggenau: 07222/381-2424 
Standort Bühl: 07223/935-7130 
E-Mail: pfl gestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de 
Homepage: www.landkreis-rastatt.de/pfl gestuetzpunkt 

Pfl gestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Pfl ge. Sie stehen Bürgerinnen und Bürgern 
als verlässliche Anlaufstelle zur Seite - ohne Druck, ohne versteckte 
Kosten, immer transparent und unter Wahrung des Datenschutzes.

Zweisprachigkeit und Zusammenarbeit  
mit dem Elsass fördern 

- 	Landkreis Rastatt und Regierungspräsidium Karlsruhe 
	 unterzeichnen Vereinbarungen zum Personalaustausch  
Die Collectivité européenne d‘Alsace (CeA) - die Europäische 
Gebietskörperschaft Elsass - will mit dem Landkreis Rastatt und 
dem Regierungspräsidium Karlsruhe den grenzüberschreitenden 
Personalaustausch fördern. 
Frédéric Bierry, Präsident der Collectivité européenne d‘Alsace, 
hat entsprechende Vereinbarungen für Hospitationsmöglichkeiten 
von Mitarbeitenden mit Landrat Prof. Dr. Christian Dusch und Re-
gierungspräsidentin Sylvia M. Felder im Anschluss an die Sitzung 
der Trinationalen Metropolregion am 10. Juni in Straßburg unter-
zeichnet. 
Landrat Christian Dusch begrüßt das Vorhaben: „Mit unserer 
geographischen Lage als unmittelbarer Nachbar des Elsass im 
Herzen Europas gibt es zahlreiche Themen, die den Lebensraum 
beiderseits des Rheins betreffen und zwischen unseren Behörden 
Kommunikation und Austausch erfordern. Ich freue mich, dass wir 
mit der Unterzeichnung der Vereinbarung die Grundlage für eine 
intensivere Zusammenarbeit schaffen.“ 
Das Austauschprogramm zählt zu den 150 Schlüsselprojekten 
des CeA für die Förderung der grenzüberschreitenden Zusammen-
arbeit. Seit 2023 haben bereits über 20 Mitarbeitende der CeA 
Einblicke in die Arbeitsweise deutscher Gebietskörperschaften 
gewonnen. Gleichzeitig konnten 15 deutsche Mitarbeitende in 
Dienststellen auf elsässischer Seite begrüßt werden. 

Zukünftig sollen auch Mitarbeitende des Landkreises Rastatt und 
der CeA wechselseitig hospitieren. Durch das Austauschprogramm 
und die nun geschlossene Vereinbarung bekommen sie die Mög-
lichkeit, die Arbeitsweise der Nachbarverwaltungen am Oberrhein 
kennenzulernen und zugleich in die Sprache des Partnerlandes 
einzutauchen - ein wichtiger Beitrag zur Förderung der Zweispra-
chigkeit. 
Über den sprachlichen und institutionellen Austausch hinaus 
ermöglichen diese Austausche auch den Aufbau direkter Arbeits-
beziehungen zwischen Kolleginnen und Kollegen diesseits und 
jenseits des Rheins. 
Sie tragen somit dazu bei, die grenzüberschreitende Zusammenar-
beit im Alltag zu vereinfachen und zu stärken.

 

Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder unterzeichnet gemeinsam 
mit Frédéric Bierry (Präsident der Europäischen Gebietskörper-
schaft Elsass) und Landrat Prof. Dr. Christian Dusch sowie (ste-
hend) Pascale Schmidiger, Vice Presidente du Conseil Départe-
mental du Haut-Rhin, Pascale Mollet-Piffert, Direktorin Europa und 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit, CeA, und Sébastien Oser, 
dem Ersten Landesbeamten des Landkreises Rastatt, die Partner-
schaftsvereinbarungen, die die grenzüberschreitende behördliche 
Zusammenarbeit fördern sollen. (Foto: Benjamin Wedewart/LRA) 

W-Fragen, 
bitte kurz u. präzise antworten:

·	Wo ist der Notfall/Unfall?

·	�Was ist geschehen?

·	Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?

·	Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 

·	Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!

112Notrufnummer für sofortige Hilfe 	 (gilt europaweit)
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Lehmann, Tobias	 0170/5642790	 tobias.lehmann@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Brüchelwaldareal	 Schindzielorz, Frank	 0155/69120698	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
Bezüge	 Tongadur, Aynur	 91 97 - 33	 aynur.tongadur@oetigheim.de

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 	 Hammer, Sabine	 15 37 61	 info@gs-oetigheim.de
Schulsozialarbeiterin	 Reuter, Annika	 0173/6762670	 ssa.oetigheim@maedchenheim-gernsbach.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      	 Wild, Jaqueline                	 0176/89902030       	 jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  15 37 74	 kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            		  2 93 35     	 kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael		  6 07 67    	 kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald		  15 10 00     	 kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche		  0157/85136678     	 federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 	 Kiefer, Frank	 4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Hilver
Vermittlung von Alltagshilfen                                  � 91 97 - 48

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00

- Pfl gedienst/Tagespfl ge           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung

E-Mail: oetigheim@sp-ps.de

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen finde  man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de

Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Freitag, 19.06.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 23.06.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 30.06.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 19.06.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 09.07.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!
Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!
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Herausgeber: Gemeinde Ötigheim
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Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245 / 92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026; Bezugspreis halbjährlich: 22,10 Euro.
Aufla e: 1.350 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Etjer Frühstück
Das beliebte „Etjer Frühstück“ präsentiert sein reichhaltiges Büfett 
wieder am 25. Juni um 9:30 h. Anmeldungen über Hans-Gerd 
Köhler, Tel. 07222 401288 oder hgkoehler@web.de

Seniorentreff im Café Schröder
finde  am 24. Juni um 14:30 
Uhr statt. Ein Seniorenge-
deck für 5,50 € (Kaffee & 
Kuchen) erwartet Sie. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Beratung + Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder 
Nöte und suchen Sie eine 
Ansprechpartnerin, die mit 
Ihnen gemeinsam nach 
Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an 
Carmen Hunkler, Tel. Nr. 
9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied 
Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber auch online oder telefo-
nisch ehrenamtlich Ratsuchende aus Ötigheim zu diesen Themen, 
selbstverständlich kostenfrei und vertraulich. Kontaktanfrage über 
Tel. 07222-401288 oder E-Mail hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Diplomingenieur für Architektur Rüdiger Speck, Tel. 07222/39312
Eine Übersicht über die Veranstaltungen und Angebote für Senio-
rinnen und Senioren im laufenden Jahr liegt im Rathaus aus oder 
ist beim Seniorenbeirat erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf https://www.oetigheim.de/ 
pb/startseite/unsere+gemeinde/seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Hilver - die Hilfevermittlung
Hilfe bei kleinen Reparaturen
Manchmal sind es Kleinigkeiten im Haus-
halt, die stören und beseitigt gehören. Nicht jeder ist handwerklich 
begabt und kann das selber erledigen. Oder der geliebte Partner 
ist verstorben, der sich früher um diese Dinge kümmern konnte. 

hilver, die Hilfevermittlung kann hierbei unterstützen und bei klei-
nen Reparaturen angefragt werden wie z.B. 
-	 ein tropfender Wasserhahn 
-	 eine Schublade, die klemmt,
-	 ein Griff, der abgefallen ist 
-	 eine Vorhangstange montieren
-	 ein Regal aufhängen und anderes.
Unter unseren Helfer/innen gibt es handwerklich begabte Men-
schen, die Ihnen gern bei kleineren Reparaturen behilfli h sind. 
Wenn Sie eine Anfrage nach einer kleinen Reparatur stellen, so 
können Sie bereits im Vorfeld mitteilen, was bei Ihnen gemacht 

werden soll. Sodann kann ein geeigneter Helfer bzw. eine Helferin 
alles Weitere telefonisch mit Ihnen abklären. 

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Sie erreichen hilver unter der Rufnummer 07222 9197 48 und 
unter der E-Mail-Adresse hilver@oetigheim.de.
Die bisherige Mitarbeiterin im Bürgerservice, Daniela Bauer, 
übernimmt ehrenamtlich die telefonische Koordinierung der Hil-
ver-Anfragen. Sollten Sie Frau Bauer nicht direkt erreichen, können 
Sie gerne eine Nachricht auf Band hinterlassen. Sie wird schnellst-
möglich Kontakt mit Ihnen aufnehmen um Ihnen weiterzuhelfen.
Ganz einfach geht es auch digital über die App hilver. Einfach die 
App herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstüt-
zung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
-	 Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
-	 Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-	� kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn,  

abgefallener Griff einer Schublade etc.)
-	� Unterstützung in Haus und Garten  

(Vorhänge aufhängen, Glühbirnen wechseln etc.)
-	 Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
-	� Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/
Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpfli htung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch kontak-
tieren
gaby.walter@hilver.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An den folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald 
(Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss von 
09:00 bis 12:00 Uhr für Sie da (wir bitten um eine vorherige ter-
minliche Abstimmung):
-	  Mittwoch, 24. Juni 2026
-	  Mittwoch,   8. Juli 2026
-	  Mittwoch, 22. Juli 2026
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Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz	  
(E-Mail: m.crocoll@fotoarchiv-oe.de, Telefon 07222 4019495).

Internet 
Im Internet find n Sie uns unter www.fotoarchiv-oe.de.

Feuerwehrfreunde

Termine für die Tellplatz-Bewirtung
An folgenden Tagen übernehmen wir, die Feuerwehrfreunde, die 
Bewirtung an der Freilichtbühne Ötigheim:
24.07 - Treffpunkt: 18:00 Uhr
25.07 - Treffpunkt: 18:00 Uhr
26.07 - Treffpunkt: 12:00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils direkt an den Bewirtschaftungsständen.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.

Musikverein 

Probe Hauptorchester
- Fr., 19.06., 20:00 Uhr, Alte Schule 

Weitere Termine
- Do., 25.06., 85. Geburtstag Klaus Ströhm, 18:00 Uhr
- �Mo., 29.06., 19:00 Uhr, Auftritt Fischerfest, spielfertig um  

18:45 Uhr im schwarzen Polo am Multifunktionsplatz
- �So., 12.07., 11:00 Uhr, Auftritt Musikfest Nesselried,  

Abfahrt 9:00 Uhr an der Alten Schule, Rückfahrt 14:30 Uhr
- Mo., 13.07., 18:00 Uhr, Auftritt Musikfest Kuppenheim

Termine Tellplatzbewirtung
- Fr., 17.07., 20:00 Uhr, Festliches Konzert
- Sa., 18.07., 20:00 Uhr, Festliches Konzert
- So., 19.07., 14:00 Uhr, Familienkonzert Juris My fair Lady

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924

Ankündigung Gedenkkonzert für Wolfgang Bast am 04.07.2026 
in Rastatt
Zum Gedenken an den im vergangenen Jahr verstorbenen Dirigen-
ten und Komponisten Wolfgang Bast wird es am 04.07.2026 um 
18 Uhr ein Konzert in der Herz-Jesu Kirche in Rastatt geben. 
Wolfgang Bast, gebürtiger Saarländer, der bis zu seinem Tode in 
Lahr-Reichenbach lebte, war langjähriger Dirigent des Badischen, 
des Württembergischen und zu Schluss des Seniorenzupforches-
ters Baden-Württemberg. Eng befreundet war er auch mit dem 
ebenfalls bereits verstorbenen Arnold Sesterheim, der in Ötigheim 
lebte und wohl bekannt war. Zahlreiche Ötigheimer Zupfer waren 
als Schüler auf Lehrgängen Wolfgang Bast begegnet.
Bemerkenswert an dem Konzert ist, dass viele Ötigheimer Spieler, 
die aktuell im Badischen ZO und Seniorenzupforchester spielen, 
gemeinsam mit anderen Weggefährten Wolfgang Basts auftreten 
werden. Merken Sie sich den Termin vor. Der Eintritt ist frei. 

Das Freizeit- und das Kinderorchester laden ein zum Gartenkon-
zert im Pfarrgarten
Nachdem das traditionelle 
Muttertagskonzert des Freizei-
torchesters wegen des großen 
Events Landmusikort dieses 
Jahr nicht stattfinden konnte, 
laden wir sie gerne am Mon-
tag, 6. Juli 2026 um 18.30 Uhr 
zu unserem Gartenkonzert in 
den Pfarrgarten ein. 
Das Kinderorchester, das am 
Samstag beim Zupfgruppen-
wettbewerb teilnehmen wird, 
eröffnet unter der Leitung von 
Oliver Bott wird das Konzert 
eröffnen. Danach präsentiert 
sich das Freizeitorchester 
unter der Leitung von Petra 
von Rotberg mit leichten und 
beschwingten Weisen. Gemeinsam beenden Jung und Alt den 
Konzertreigen mit Power to the chords. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

HO präsentierte sich in Rhodt in sehr guter Form

Auf Einladung des Mandolinen- und Wanderclubs Rietania Rhodt 
war das Hauptorchester am Sonntag 14.06.2026 morgens aufge-
brochen, um beim Jubiläumsmatinee musikalisch zu gratulieren. 
Der befreundete Verein war bereits in 2024 bei unserem Jubilä-
umsfest aufgetreten, und nun durften wir auf die gleiche Weise 
bedanken und einen Beitrag zum Konzert leisten.
Mit einer kleinen aber feinen Mannschaft haben wir mehrere Stücke 
unseres Italien-Programms präsentiert und sichtlich beeindruckt. 
Obwohl wir einige Ausfälle in unserem Reihen verkraften mussten, 
hat das Orchester sein Bestes gegeben und mit großer Intensität 
und Musikalität geglänzt. So wurde es uns am Ende zumindest von 
den anderen beteiligten Orchestern und den Gastgebern zurück-
gespiegelt. Danke an alle die dabei waren. Die Italien-Konzertfahrt 
wirft Ihre Schatten voraus und wir sind gute Dinge, dass diese ein 
Erfolg wird.

Kinder- und Jugendorchester nehmen am Zupfgruppenwettbewerb 
in Waldkirch teil
Am kommenden Samstag ist es soweit. Unsere Jugend präsentiert 
sich beim Zupfgruppenwettbewerb, der vom Landesmusikrat BW 
durchgeführt wird.
Seit Anfang des Jahres proben die Spielerinnen und Spieler der 
beiden Jugendorchester unter den Leitungen von Petra von Rot-
berg, Oliver Bott und Pavel Khlopovskiy für diesen Wettbewerb und 
haben auch schon beim Vorspielnachmittag im April ein Teil-Pro-
gramm vorstellen können. 
Am Donnerstag finde  als Generalprobe ein internes Vorspiel für 
Eltern und interessierte Zuhörer statt, damit sich die Kinder und 
Jugendlichen an das Vorspiel-Feeling gewöhnen können.
Die Mitglieder des Mandolinen- und Gitarrenvereins drücken die 
Daumen und wünschen euch nicht nur viel Erfolg, sondern auch 
viel Freude beim Musizieren.
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Termine
18.06.2026	  Internes Vorspiel KO und JO
20.06.2026	  Zupfgruppenwettbewerb KO und JO in Waldkirch
27.06.2026	  Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 18 Uhr
28.06.2026	  Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 12 Uhr
06.07.2026	  �Gartenkonzert des Freizeit- und  

Kinderorchesters im Pfarrgarten
04. - 10.09.2026	 Konzertreise nach Gabicce Mare
19.09.2026	  Grillfest in der Grillhütte
12.12.2026	  Adventsfeier

Weitere Termine für die Tellplatzbewirtung
Auch dieses Jahr beteiligt sich das Mandolinen- und Gitarrenor-
chester an der Zuschauerbewirtung auf dem Tellplatz.
27. Juni, Samstag	 My Fair Lady	 20:00 Uhr (jew. Spielbeginn)
28. Juni. Sonntag	 My Fair Lady	 14:00 Uhr
21. August, Freitag	 My Fair Lady	 20:00 Uhr
22. August, Samstag	 My Fair Lady	 14:00 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen ab sofort 
-	 am besten als E-Mail an clemens.bott@gmx.de
-	 telefonisch unter 07222 2 80 96
-	 über WhatsApp (Birgit)
-	 persönlich bei Fam. Bott

Künstlerkreis Ötigheim

Stromkastenaktion in Ötigheim
Leuchtende Kinderaugen bei der Stromkastenaktion des KKÖ
Die Stromkasten-Malaktion am 2. und 3. Juni hat gezeigt, wie krea-
tiv unsere jüngsten Ötigheimer und Ötigheimerinnen sein können.
Die oft unansehnlichen Stromkästen waren von KKÖ-Mitgliedern 
vorher aufwändig gereinigt, abgeschliffen und mit Spezialfarbe 
grundiert worden und dann setzten die Kinder der Ferienbetreuung 
unter Anleitung einiger KKÖler ihre eigenen Ideen und Vorstellun-
gen in kleine Kunstwerke um. Es hat den Kleinen und den Großen 
sehr viel Spaß gemacht.
Als Dankeschön hat die Leiterin der Ferienbetreuung, Jaqueline 
Wild, dem KKÖ zur Erinnerung ein Bild von den Kindern mit ihren 
Handabdrücken geschenkt. Das Bild hat jetzt einen Ehrenplatz in 
der Hofgalerie.

 

Inspiriert durch dieses Bild haben dann noch alle Kinder ihre farbi-
gen Hände zum Abschluss des Projekts auf dem kleinen Stromkas-
ten vor dem Rathaus hinterlassen.
Eine schöne Erinnerung, die immer wieder ins Auge springt.

Aus Urlaubsgründen fällt unser Bericht diese Mal etwas kurz aus 
aber im Hintergrund laufen die Vorbereitungen zum 10 Jährigen 
Jubiläum im August, zum Kinderferienspaß und zu neuen Ausstel-
lungen natürlich weiter.
Auch ein gemütlicher „Erzählabend“ in der Hofgalerie ist nach den 
Sommerferien geplant. Wir freuen uns, dabei vielleicht auch neue 
Kunstinteressenten zu begrüßen. Die Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Nächste KKÖ-Termine:
Jeden Freitag 14:30 - 17:00 offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, 
Hildastr. 10
Die offene Specksteinwerkstatt hat zur Zeit Pause.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierte.
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de

Männergesangverein

Liebe Mitglieder, 
die Mitgliederversammlung des MGV 1863 Ötigheim finde  am 
Donnerstag, 18.06.2026, um 19 Uhr im Saal 5/6 der Alten Schule 
in Ötigheim statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Etwaige 
Anträge richten Sie bis spätestens Donnerstag, 11.06.2026 per 
E-Mail an info@stimmkultur.org

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Berichte der Ressortvorsitzenden
3.	� a)	 Geschäftsbericht/ Organisation und Öffentlichkeitsarbeit
	 b)	 Veranstaltungstechnik und Gastronomie
	 c)	 MännerStimmen
	 d)	 BelleAmie
	 e)	 SilberKlang
4.	 Bericht des Kassier
5.	 Entlastung des Kassiers
6.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
7.	� Satzungsänderung aufgrund von Anpassung der Gliederung 

des erweiterten Vorstandes
8.	 Wahlen
9.	 Anträge und Verschiedenes

Zu 7. Weitere Informationen erhalten Sie bei den Vorsitzenden des 
Vereins oder unter oben angegebener E-Mail-Adresse.

SilberKlang
Am Montag, 22.06.26 treffen wir uns zum Singen um 14.30 Uhr im 
GSH. Neue Sängerinnen und Sänger sind bei uns immer willkom-
men. Jetzt ist auch wieder ein guter Zeitpunkt zum Einsteigen.
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BelleAmie und MännerStimmen
Am Donnerstag, 18.06. finde  aufgrund der Mitgliederversamm-
lung keine Chorprobe statt.Am Donnerstag, 25.06., ist wieder 
Chorprobe im Raum 5/6 in der Alten Schule. BelleAmie trifft sich 
um 18 Uhr und die MännerStimmen um 19.45 Uhr.

Termine
Do., 18.06., 19:00 Uhr,  
Mitgliederversammlung in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 22.06., 14.30 Uhr,  
Chorprobe SilberKlang im Geschwister-Scholl-Haus
Do., 25.06., 18.00 Uhr,  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 25.06., 19:45 Uhr,  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6

Tellplatztermine 2026
Fr., 10.07.2026, The Blues Brothers, Beginn 20 Uhr
Sa., 11.07.2026, The Blues Brothers, Beginn 20 Uhr
So., 12.07.2026, My Fair Lady, Beginn 14 Uhr

Bitte diese Termine für die Bewirtung vormerken - Treffpunkt ist 
jeweils 2 Stunden vorab!

Gesangverein Liederkranz

Tellplatzbewirtung
Am 20. und 21. Juni ist unser erster Bewirtungs-Einsatz auf dem 
Tellplatz. Unsere Helferinnen und Helfer sind über die Einteilung 
informiert. Wir bitten alle, die sich für diese beiden Tage gemeldet 
haben, die Anfangszeiten zu beachten. 
An beiden Tagen beginnt das Stück bereits um 13:00 Uhr, d. h. die 
Bewirtungsteams beginnen um 10:30 Uhr. 

Männerchor
Liebe Sänger, die nächste Probe ist am Dienstag, 23. Juni zur 
gewohnten Zeit um 18:00 Uhr. Wir möchten möglichst vollzählig 
unsere Literatur für die Hockete am 3. Juli proben.

Landes-Musik-Festival Baden-Württemberg 
Good Vibrations hat für dieses Festival am Samstag, 20. Juni in Sin-
sheim gemeldet. Jeder Chor absolviert dort ein ca. 30-minütiges 
Programm. Es gibt in der Innenstadt von Sinsheim insgesamt 10 
Bühnen, auf denen der ganze Tag Programm ist. Good Vibrations 
singt auf der Bühne B10 im Innenhof der Carl-Orff-Schule. Das Pro-
gramm von Good Vibrations besteht aus insgesamt 6 Pop-Songs, 
für die in der letzten Zeit intensiv geprobt wurde. 
Die Abfahrt mit dem Bus ist um 10:00 Uhr vor der „Alten Schule“ 
geplant. Herzlichen Dank unserem Sänger Jürgen B. für die Orga-
nisation. 

Good Vibrations
Bevor es am Samstag, 20. Juni zum Festival nach Sinsheim geht, 
probt Good Vibrations nochmals heute, am Donnerstag, 18. Juni 
ab 20:00 Uhr im Raum 3/4 der „Alten Schule“. Der Verein wünscht 
seiner jüngsten Chorformation ein gutes Gelingen.

Seniorenchor
Der Seniorenchor probt wieder heute, am Donnerstag, 18. Juni 
sowie nächsten Donnerstag, 25. Juni zur gewohnten Zeit um  
18:00 Uhr. Auch hier steht die Literatur für die Hockete im Mittel-
punkt.

Good Vibrations - Konzertankündigung
Shakespeare meets Rock: Ein magischer Abend voller Kontraste
Wenn klassische Weltliteratur auf die unbändige Energie des 
Rock‘n‘Roll trifft, entsteht ein kulturelles Erlebnis der besonderen 
Art. Unter dem Titel „Shakespeare meets Rock“ lädt das Ensemble 
„Good Vibrations“ des Liederkranzes Ötigheim am 17. Oktober 
2026 zu einer musikalischen Reise ein, die die Genregrenzen spie-
lerisch sprengt.

Das Programm verspricht eine 
abwechslungsreiche Dramatur-
gie durch die vier Jahreszeiten. 
Von stimmungsvollen Shake-
speare-Vertonungen wie „Tell 
me where is fancy bread“ bis 
hin zu legendären Rock-Hymnen 
wie „Bohemian Rhapsody“ von 
Queen oder „Power of Love“ 
ist für jeden Musikgeschmack 
gesorgt. 
Ein besonderes Highlight bildet 
der Übergang zum Frühling, der 
die Emotionen des „Erwachens“ 
musikalisch spürbar macht. 
Eingebettet in eine zauberhafte 
Wald-Kulisse, die den magischen Rahmen für diese Begegnung 
der Giganten bildet, erwartet die Besucher ein Abend voller Ener-
gie und Leidenschaft. 
Neben dem Chor werden auch Solisten, wie Ulianah Nesterova mit 
einer gefühlvollen Version von „Time after Time“, sowie Instrumen-
talisten die Bühne zum Beben bringen.
Streichen Sie sich diesen Termin - 17. Oktober 2026 - rot in Ihrem 
Kalender an für ein Konzert, das zeigt, dass Shakespeare und 
Lederjacke erstaunlich gut zusammenpassen.

Termine
Do.,	 18.06., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe
Do.,	 18.06., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe
Sa.,	 20.06., 10:00 Uhr -	� Good Vibrations beim Landes- 

Musik-Festival in Sinsheim
Sa.,	 20.06., 10:30 Uhr -	� Tellplatzbewirtung  

(Immer dieser Michel)
So.,	 21.06., 10:30 Uhr -	� Tellplatzbewirtung  

(Immer dieser Michel)
Di.,	 23.06., 18:00 Uhr -	 Männerchorprobe
Do.,	 25.06., 18:00 Uhr - 	Seniorenchorprobe
Do.,	 25.06., 20:00 Uhr - 	Good Vibrations; Chorprobe
Fr.,	 31.07., 17:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (BluesBrothers)
Sa.,	 01.08., 17:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
So.,	 02.08., 11:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (My fair Lady)

Vorschau
Fr.,	 31.07., 17:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
Sa.,	 01.08., 17:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
So.,	 02.08., 11:30 Uhr - 	Tellplatzbewirtung (My fair Lady)

Volksschauspiele

„My Fair Lady“ bei „Immer wieder sonntags“ (ARD)
Unser „My Fair Lady“- 
Ensemble ist am kom-
menden Sonntag, 21. Juni 
in der ARD-Sendung „Im-
mer wieder sonntags“ da-
bei. Die von Stefan Mross 
moderierte Fernsehshow 
wird ab 10.00 Uhr live 
aus Rust übertragen. 
Anna Beckert (Eliza), 
Martin Kühn (Alfred P. 
Doolittle), Matthias Götz 
und David Kühn als Ja-
mie und Harry sowie der 
Chor, der Jugendchor 
und Tänzerinnen der 
Volksschauspiele wer-

Anna Beckert (Eliza) und Martin Kühn 
(Alfred P. Doolittle) sind bei „Immer 
wieder sonntags“ in der ARD zu Gast. 
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den einen stimmungsvollen Einblick in die Inszenierung geben. 
Präsentiert wird ein Medley aus Klassikern wir „Mit nem kleenen 
Stückchen Glück“, „Ich hätt getanzt heut‘ Nacht“ und „Hei! Heute 
morgen mach‘ ich Hochzeit“. 

Geschichten vom Katthult-Hof
Auf dem Katthult-Hof herrscht wieder ausgelassener Trubel: Ab 
Samstag, 20. Juni 2026, bringen die Volksschauspiele Ötigheim 
erneut das beliebte Familienstück „Immer dieser Michel! Sommer 
in Lönneberga“ auf Deutschlands größte Freilichtbühne. Die Insze-
nierung (Regie: Jacqueline Edelmann) nach den weltbekannten 
Geschichten von Astrid Lindgren verspricht humorvolle Unterhal-
tung für alle ab 5 Jahren. Gezeigt wird das Stück in der bereits 2025 
zur Uraufführung gebrachten Bühnenfassung von Tristan Berger. 
Insgesamt vier Vorstellungen stehen auf dem Spielplan: Neben der 
Wiederaufnahme am 20. Juni ist das Stück auch am 21. Juni sowie 
am 4. und 5. Juli 2026 jeweils um 13.00 Uhr auf der Naturbühhne 
zu erleben. Karten gibt es auf www.volksschauspiele.de und unter 
Telefon (07222) 968790.

Im Mittelpunkt steht der einfallsreiche Bauernsohn Michel Svens-
son, der mit seinen Streichen und liebenswertem Schabernack das 
Leben auf dem Katthult-Hof gehörig durcheinanderwirbelt. Ob Sup-
penschüssel, Mausefalle, verfrühtes Feuerwerk oder Kirschwein 
- kaum etwas ist vor ihm sicher. Doch auch seine Schwester Ida 
entdeckt ihre Lust am Unfug, während die Eltern alle Hände voll zu 
tun haben, das Hofl ben im Gleichgewicht zu halten. Am Ende wird 
deutlich: So chaotisch es auch zugeht, die familiäre Liebe bleibt 
unerschütterlich.

Mit Humor, Leichtigkeit, Musik, Tanz, Volksszenen und tierischer 
Unterstützung lädt die Inszenierung kleine und große Zuschauerin-
nen und Zuschauer ein, in die Welt von Astrid Lindgren einzutau-
chen. Ein sommerlichen Theaterspaß für die ganze Familie!

Bsauernsohn Michel (Leon Heck) sorgt für ordentlich Trubel auf 
dem Katthult-Hof

TGÖ

Förderverein der Turngemeinde Germania Ötigheim 1907 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle interessierten Mitglieder zu unserer Mitglie-
derversammlung am Dienstag, den 26.06.2026, um 17:30 Uhr, in 
der Mehrzweckhalle, Schulstraße 3, 76470 Ötigheim recht herzlich 
ein.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Rückblick auf das Vereinsjahr 2025/26
3.	Bericht des Kassiers
4.	Bericht der Kassenprüfung
5.	Entlastung der Vorstandschaft

6.	Ausblick auf das Jahr 2026/27
7.	  Wünsche und Anträge
8	 Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
20.06.2026 beim 1. Vorsitzenden, Uwe Rieger, Josefine str. 3, 
schriftlich einzureichen.

TGÖ-Mitgliederversammlung am Freitag, den 26. Juni 2026
Hiermit laden wir alle interessierten TGÖ-Mitglieder zu unserer 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 26. Juni 2026, 18:00 Uhr, 
in die Mehrzweckhalle, 76470 Ötigheim, Schulstraße 3, ein.

Tagesordnung:
 1.	� Begrüßung und Gedenken an die  

verstorbenen Vereinsmitglieder
 2.	 Bericht zum Vereinsjahr 2025/2026
 3.	� Kurzberichte zum Sportbereich (Turnen, Leichtathletik, 

Fitness, Volleyball, Ski u. Wandern)
 4.	 Kurzbericht der Jugendvertretung
 5.	� Kurzberichte 

des Präsidiumsmitgliedes Finanzen der Kassenprüfung 
 6.	 Entlastung der Vorstandschaft
 7.	 Satzungsergänzung (§24 neu) und redaktionelle Änderungen
 8.	 Wahlen
	 des TGÖ-Präsidiums
	 der Mitglieder des Vereinsausschusses
	 der Revisoren
 9.	 Wünsche und Anträge
10.	 Verschiedenes
11.	 Mitgliederehrungen

Anträge (auch zur Ergänzung der Tagesordnung) sind bis 
spätestens 20.06.2026 bei Klaas Wegmann, Ahornweg 15, 
76470 Ötigheim, schriftlich mit Begründung einzureichen.
TGÖ-Präsidium
Werner Dreger Timo Rupp Ralf Cappel Klaas Wegmann
Turngemeinde Germania Ötigheim 1907 e.V. (TGÖ) 
Vorschlag Satzungsergänzungen und -änderungen
Anlage zur Einladung/Tagesordnung Mitgliederversammlung am 
26.06.2026

Turngemeinde Germania Ötigheim 1906 e. V. (TGÖ)
Vorschlag Satzungsänderungen
- Anlage zur Einladung/Tagesordnung Mitgliederversammlung am 
26.06.2026
§ 24 Werte, Schutz und Sanktionen (neu)
1. Grundhaltung
Die Turngemeinde Germania Ötigheim 1907 e. V. verurteilt jeg-
liche Form von Gewalt, unabhängig davon, ob sie körperlicher, 
seelischer oder sexualisierter Art ist. Der Verein verpfli htet sich 
zu einem respektvollen, diskriminierungsfreien und inklusiven 
Miteinander.

2. Sanktionsfähiges Verhalten
Pfli htverletzungen, die mit einer Vereinsstrafe geahndet werden 
können, sind insbesondere:
a) �Ausübung von Gewalt jeglicher Art im Zusammenhang mit dem 

Vereinsleben
b) Begehung einer in § 72a Abs. 1 SGB VIII genannten Straftat
c) �Missachtung der Intimsphäre, persönlichen Schamgrenzen 

oder der notwendigen Distanz gegenüber anvertrauten Perso-
nen  
(z. B. Kindern, Jugendlichen, Schutzbedürftigen).

Eine rechtskräftige strafrechtliche Verurteilung ersetzt die verein-
sinterne Feststellung der Tatbegehung.

3. Mögliche Sanktionen
Bei schuldhafter Pfli htverletzung sind folgende Maßnahmen 
möglich:
- Verwarnung
- Verweis
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- (befristetes) Hausverbot
- Suspendierung von Vereinsämtern
- Geldstrafe bis zu 2.000 €
- �Untersagung der Ausübung von Trainer- oder Betreuertätigkeiten 

im Verein
- Ausschluss aus dem Verein

4. Verfahrensregelung
Über Sanktionen entscheidet der Vorstand nach vorheriger Anhö-
rung der betroffenen Person. Die Entscheidung ist schriftlich zu 
begründen und in Textform mitzuteilen.

5. Vorläufige Schutzmaßnahmen
Liegt ein konkreter Verdacht im Sinne von Absatz 2 vor, kann der 
Vorstand zum Schutz anderer Vereinsmitglieder vorläufi e Maß-
nahmen (z. B. Suspendierung) für bis zu sechs Monate verhängen. 
Eine Verlängerung ist bei Fortbestehen des Verdachts zulässig.
Numerische Änderungen der §§ in Abschnitt G infolge Neuaufnah-
me des §24 in Abschnitt F:

G. Schlussbestimmungen
Bisheriger § 24 Änderung in § 25
Bisheriger § 25 Änderung in § 26

Fußballverein

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Der FV 1919 Ötigheim lädt seine Mitglieder zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ein.
Termin: 22. Juni 2026, um 19:30 Uhr
Ort: Clubhaus des FV 1919 Ötigheim

Tagesordnung
TOP 1
Vorstellung des Bauvorhabens	  
„Ersatzneubau des Vereinsheims des FV 1919 Ötigheim“
TOP 2
Beschlussfassung über das Bauvorhaben	  
„Ersatzneubau des Vereinsheims des FV 1919 Ötigheim“

Trainerteam für unsere C-Jugend SG Ötigheim 2 gesucht
Für die kommende Saison suchen wir ein engagiertes Trainerteam 
für unsere C2-Jugend der SG Ötigheim.
Die Mannschaft besteht aus den Jahrgängen 2012 und 2013 und 
tritt in der C-Jugend Kreisklasse an. Die Spielgemeinschaft setzt 
sich aus den Vereinen FV Steinmauern, FV Plittersdorf und FV Ötig-
heim zusammen.
Du möchtest junge Fußballer auf ihrem sportlichen Weg begleiten 
oder ihr seid bereits ein eingespieltes Trainerteam? Dann freuen 
wir uns auf deine oder eure Nachricht.
Kontakt:
Matthias Schmidt (0160 966 444 85 oder  
m.schmidt@fv-oetigheim.de)

Du möchtest dich im Verein engagieren und die Zukunft unserer 
Jugend aktiv mitgestalten? Dann werde Teil unserer Jugendleitung!
Für die Weiterentwicklung unserer Jugendarbeit suchen wir moti-
vierte Menschen, die Lust haben, Verantwortung zu übernehmen, 
Ideen einzubringen und gemeinsam etwas zu bewegen. Ganz egal, 
ob du bereits Erfahrung im Jugendfußball hast oder nicht, bei uns 
zählt vor allem die Bereitschaft, sich einzubringen und im Team zu 
arbeiten.

Folgende Positionen sind zu besetzen:
Jugendleiter*in (wird in die Vorstandschaft gewählt), Sportliche Lei-
tung Jugend, Betreuer*in Kinderfußball, Verantwortliche*r für den 
Spielbetrieb, Zeugwart*in und Verantwortliche*r für Veranstaltungen
Uns ist eine selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitswei-
se, ein enger und vertrauensvoller Austausch im Team sowie eine 
zuverlässige und gute Kommunikation wichtig.

Wenn du Lust hast, die Jugendarbeit in unserem Verein aktiv mitzu-
gestalten, dann melde dich bei Matthias Schmidt (0160 966 444 
85 oder m.schmidt@fv-oetigheim.de).

Schnuppertraining der G-Jugend
Lust auf Fußball, Spiel und Spaß? Dann komm zur G-Jugend des 
FVÖ! Jahrgang 2020/2021 - sei dabei, am 08.07.2026 um 17 Uhr 
am Sportplatz Ötigheim - wir freuen uns auf dich!
Trainer: Sebastian Sparka und Manuel Bauer

Bambini-Fußballtraining - Spaß & Bewegung und erste Fußball- 
Erfahrungen
Wir laden alle Kinder ab Jahrgang 2022 zum Bambini-Fußball- 
training herzlich ein.
Spielerisch toben, rennen, lachen - mit und ohne Ball!
Erste Erfahrungen und Momente im Zeichen des Fußballs 
sammeln.
Ab Mittwoch, den 08.07.26 von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr auf dem 
Sportplatz des FV Ötigheim.
Wir freuen uns auf euch!
Ansprechpartner: Christopher Volz und Dominik Karle

FVÖ-Transfernews #5
Der FV Ötigheim freut sich, 
mit Amadou Traore einen 
weiteren Neuzugang für 
die kommende Saison be-
grüßen zu dürfen. Amadou 
wird künftig unsere zweite 
Mannschaft verstärken.
Zuletzt war er für den TuS 
Ellmendingen aktiv und 
schließt sich nun dem FVÖ 
an. Mit seiner Erfahrung 
und seiner defensiven 
Flexibilität erweitert er die 
Möglichkeiten in unserem 
Kader.
Amadou ist vor allem in der 
Defensive zu Hause und 
kann dort insbesondere 
auf den Außenbahnen ein-
gesetzt werden. Mit seiner 
Einsatzbereitschaft und 
seiner mannschaftsdien-
lichen Spielweise wird er 
eine wertvolle Verstärkung für unser Team sein.
Wir heißen Amadou beim FV Ötigheim herzlich willkommen und 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit im blau-schwarzen Trikot.

F2 meets Ed

Am 4. und 5. Juni war unsere F2 mit 13 Kindern beim Europa-
park-Cup des SV Rust zu Besuch. Unter der Silver-Star, haben wir 
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tollen Fußball gespielt, gekämpft, gepunktet und ,,Ed‘‘ unsere 
Vereinsfarben gezeigt. Das Highlight war sicherlich die gemeinsa-
me Übernachtung im Camping-Dorf und dem Tages-Besuch im Eu-
ropapark. Nicht nur Sieg - oder Niederlage, sondern auch Voltron 
oder Märchenbahn bzw. BlueFire oder Abenteuerspielplatz stan-
den auf der Auswahl-Liste.
Super Mannschaft, tolles Miteinander, für alle ein mega Erlebnis! 
Wiederholung? Garantiert in 2027!

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: 	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: 	 https://fv-oetigheim.de
Instagram: 	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Produktive Spielerversammlung stellt die Weichen für die Saison 
2026/2027
Rückblick auf die Spielerversammlung der Herren vom Freitag!
An zurückliegenden Freitag fand die diesjährige Spielerversamm-
lung der Herren statt. Bei der, nach längerer Zeit, wieder einmal 
sehr gut besuchten Besprechung wurden die Weichen für die 
nächste Runde gestellt. 
Erfreulich hierbei war, dass die TTG personell erneut zulegen 
konnte und so mit insgesamt vier Herrenmannschaften in die neue 
Saison gehen wird. Da es keine Abgänge zu verzeichnen gab, und 
sich das Leistungsvermögen der einzelnen Spieler nicht inflationär
verändert hat, blieb zumindest der Stamm der ersten Herrenmann-
schaft fast unverändert. 
Durch Neuzugänge, die durch ihre Spielstärke in den Herrenmann-
schaften zwei bis vier eingesetzt werden können, gab in diesen 
Teams ein paar Umstellungen. Insgesamt blieb aber der harmo-
nisch und bewährte Stamm der einzelnen Teams, fast unverändert 
und wurde nur sinnvoll ergänzt. 
Allerdings konnte eben, durch diese Zugänge und Wiedereinstei-
ger, eine weitere Herrenmannschaft in den kommenden Spielbe-
trieb gemeldet werden. Nachdem die einzelnen Teams personell 
aufgestellt waren, wurden noch die Mannschaftsführer und die 
Spieltage festgelegt. 
Auch dieser Punkt ging rasch und ohne größere Diskussion über 
die Bühne. Die TTG hofft, dass man mit der nun festgelegten 
Weichenstellung den Grundstein für eine, für alle Mannschaften 
erfolgreiche Saison gelegt hat. Der Start und die rege Beteiligung 
an der Sitzung lässt auf jeden Fall darauf hoffen. Die TTG schaut 
optimistisch in die Zukunft.....

Training geht nun bis Mitte Juli weiter!
Für alle Herren, die vor den Sommerferien noch etwas trainieren 
und sich die gute Form erhalten wollen, geht es mit dem Training 
bis zu den Sommerferien weiter. Die Herren können durchge-
hend bis zum Freitag, 24. Juli, immer dienstags und freitags ab  
19:30 Uhr trainieren. Das Jugendtraining beginnt am Dienstag um 
18:00 Uhr und am Freitag um 17:30 Uhr. 
Wie lange wir im Juli wir das Nachwuchstraining anbieten werden, 
ist auch ein wenig von der Witterung abhängig. Sollten Mitte/Ende 
Juli Temperaturen von 30° Grad und mehr in der Mittagszeit ange-
sagt sein, so werden wir, aufgrund der dann herrschenden hohen 
Temperaturen in der Halle kein Jugendtraining anbieten. 
Wahrscheinlich hat dann der Schwimmbadbesuch auch eine hö-
here Priorität als das Tischtennistraining in der Halle. Wir werden 
aber, wenn es so weit ist, rechtzeitig auf unsere Entscheidung 
hinweisen. Ist ja noch ein bisschen Zeit.... 

Termine zum Vormerken:
Fr. 24.06. 19:30 Uhr letztes Herrentraining vor den Sommerferien!

Tennisclub 

Ergebnisse der vergangenen Woche
U12 GF - TC Au am Rhein� 5:1
TC Rebland - U15m (1)� 3:3
TC Bischweier - U15m (2)� 3:3
Herren 40 (2) - FV Ettlingenweier� 4:2
Herren 60 - ASC Grünwettersbach 2� 5:1
MTV Karlsruhe 2 - Herren 40 (1)� 0:9
TC Sandweier - Damen 30� 2:7
Herren 30 - TSG Kirrlach/ Wiesental � 4:5
Damen - TC RW Muggensturm� 5:1

Berichte aus den Mannschaften 
Erfolgreiches Wochenende: 6 Siege, 2 Unentschieden und  
nur eine Niederlage
Souveräner Auswärtssieg - Damen 30 des ÖTC bleiben in der 
Erfolgsspur
Am 13. Juni 2026 traten die Damen 30 des Ötigheimer TC beim TV 
Sandweier an - und feierten mit einem überzeugenden 7:2-Aus-
wärtssieg den dritten Sieg im dritten Spiel der Saison. In den 
Einzeln zeigten die ÖTC-Damen von Beginn an, wer das Tempo 
vorgibt. Maike Schmidt, Nadine Jahns, Christin Knapp und Natha-
lie Unterstab ließen ihren Gegnerinnen jeweils keine Chance und 
gewannen ihre Partien deutlich in zwei klaren Sätzen. 
Auch Jasmin Unser behielt die Nerven und entschied einen hart 
umkämpften Match-Tie-Break mit 13:11 für sich. Nadine Kolb 
musste sich geschlagen geben, sodass nach den Einzeln eine 
komfortable 5:1-Führung stand. In den Doppeln knüpften Maike 
Schmidt und Nathalie Unterstab sowie Nadine Jahns und Jasmin 
Unser nahtlos daran an und gewannen ihre Partien jeweils sou-
verän. Lediglich Christin Knapp und Natalie Strulik unterlagen im 
Match-Tie-Break knapp mit 7:10, was dem Gesamtergebnis von 
7:2 aber keinen Abbruch tat. 
Ein herzlicher Dank gilt Nadine Kolb und Natalie Strulik, die kurz-
fristig eingesprungen sind und dabei gleich ihr erstes Medenspiel 
bestritten haben - eine tolle Unterstützung für das Team!

Heimsieg zum Wochenende - Damen des ÖTC setzen sich gegen 
Muggensturm durch
Am 14. Juni 2026 empfi g die Damenmannschaft des Ötigheimer 
TC die Gäste vom TC RW Muggensturm zum Heimspiel in der Me-
denrunde der Damen. Die ÖTC-Damen zeigten in den Einzeln eine 
starke Mannschaftsleistung. Maike Schmidt, Svenja Buchholz, 
Giulia Pavlovic und Jaqueline Wild konnten ihre Partien allesamt 
für sich entscheiden, sodass nach den Einzeln ein klarer 4:0-Zwi-
schenstand zu Buche stand. 
In den Doppeln blieb es spannend: Nadine Jahns und Jasmin Un-
ser gewannen ihr Match sicher. Im zweiten Doppel lieferten sich 
Svenja Buchholz und Giulia Pavlovic gegen ihre Gegnerinnen ein 
umkämpftes Match, das erst im Match-Tie-Break entschieden wur-
de - und an die Gäste aus Muggensturm ging. Mit dem verdienten 
5:1 sichern sich die ÖTC-Damen einen wichtigen Heimsieg in der 
laufenden Saison.

Herren 60 Ötigheimer TC gegen ASC Grünwettersbach 2
Unsere 60er gewannen ihr erstes Heimspiel gegen Grünwet-
tersbach überlegen mit 5:1 und belegen damit mit 3:1 Punkten 
den 2. Tabellenplatz. Bei herrlichem Sonnenschein und trotz sehr 
störenden starken Winden wurden die Einzel von Martin Weber, 
Siggi Nold und Reinhard Kohm in jeweils zwei Sätzen gewonnen. 
Lediglich Filippo Arena musste sein Spiel nach hartem Kampf im 
Matchtiebreak mit 8:10 abgeben. Mit einer 3:1 Führung im Rücken 
gewannen die Doppel Weber/Nold und Herrmann/Kohm ihre Dop-
pel in je zwei klaren Sätzen. 
Am nächsten Samstag geht es zum TC Sinzheim die den ASC Grün-
wettersbach ebenfalls 5:1 besiegt haben. Wir wünschen den 60ern 
für dieses bestimmt schwerere Spiel viel Erfolg.
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Spiele der kommenden Woche 
Fr.	 19.06.26 	 15.30 Uhr 	 U15m (2) - TC Iffezheim
Sa. 	 20.06.26 	 14.00 Uhr 	 TC Sinzheim - Herren 60
	 20.06.26 	 14.00 Uhr 	 Herren 40 (1) - TC Eggenstein
	 20.06.26 	 14.00 Uhr 	 Damen 30 - TC Bischweier 2
So. 	 21.06.26 	   9.30 Uhr 	 TV Sandweier - Herren 30
	 21.06.26 	   9.30 Uhr 	 TC Kuppenheim - Damen
Mi. 	 24.06.26 	 15.30 Uhr 	� TSG Muggensturm/Kuppenheim - 

U10 MC
Do.	 25.06.26 	 15.30 Uhr 	 U12 GF - TC Ettlingen 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de/Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Schachclub

Erfolgreiche Jugendturnier-Premiere
Klaus Knopf hatte die Idee und es war ganz offensichtlich eine 
ausgezeichnete Idee. Mit einem Turnier speziell für Grundschüler 
und Schüler der 5. Klasse, die bisher keine DWZ (Deutsche Wer-
tungszahl) ihr eigen nennen, füllte der Schachclub Ötigheim ganz 
offensichtlich eine Lücke im bisherigen Turnierangebot. Insgesamt 
43 Schülerinnen und Schüler hatten sich vergangenen Samstag im 
Dachgeschoss der Alten Schule versammelt und über vier Stunden 
hinweg ihre Denkmuskeln angestrengt. Es ist auch für uns immer 
wieder erstaunlich, mit welchem Eifer und welcher Begeisterung 
gerade junge Schüler eines der ältesten Spiele der Welt betreiben.
Das Turnier war speziell für Spielerinnen und Spieler ohne DWZ 
ausgeschrieben, also für Anfänger die bisher keine oder nur wenig 
Turniererfahrung haben. Mit der DWZ wird im Schach die Spielstär-
ke gemessen. Anfänger mit etwas Turniererfahrung tummeln sich 
da zunächst im Bereich von 700 bis 900 Punkte - sobald sie eine 
erste DWZ bekommen. Ziel unseres Turniers war es jedoch, be-
wusst Anfänger mit wenig oder ohne Turniererfahrung ans Brett zu 
bringen. Die Resonanz war enorm, sogar aus Neumühl, Bretten 
und Vimbuch waren Kinder angereist. 	

Spannung pur

Aber natürlich war auch eine ganze Reihe von Kindern aus Ötig-
heim mit von der Partie und alle schlugen sich ganz ordentlich. 
Gespielt wurden insgesamt sieben Runden und alle durften sich 
im Turnierverlauf über zumindest ein kleines Erfolgserlebnis freu-
en. So kann es weitergehen.

Großes Interesse bei der Ergebnisverkündigung

Ein ganz besonderer Dank geht natürlich an Klaus für die Idee und 
die maßgebliche Arbeit bei der Durchführung der beiden Turniere. 
Tatkräftig unterstützt wurde er von Karl Dittmar, Stefan Vogt und 
Simon Schlotter. Die Bretter wurden schon am Freitag von unseren 
Jugendspielern aufgebaut. 

Taktik-Training
Bevor es am Samstag beim Turnier der Schülerinnen und Schüler 
ziemlich wild zuging, hatte Klaus am Samstag zum Taktik-Training 
für die erfahrenen Spieler geladen. Kniffli e Spielsituationen 
waren das Thema, bei dem es darum ging, ob man gegnerische 
Figuren schlägt und gleichzeitig eigene Figuren opfert, oder ob es 
nicht besser wäre, die angegriffene, eigene Figur in Sicherheit zu 
bringen. Auch hier gebührt Klaus unser Dank für einen spannen-
den und kurzweiligen Trainingsabend.

Sommerprogramm
Am Freitag dieser Woche finde  wieder ein Monatsblitz-Turnier 
statt. Los geht es wie üblich gegen 19 Uhr. Freunde und Gäste sind 
hier wie immer willkommen. Der 26. Juni ist dann der Termin unse-
rer diesjährigen Mitgliederversammlung, bei der es einige span-
nende Themen gibt. Unter anderem geht es darum, mit wie vielen 
Mannschaften und in welchen Spielklassen wir in der kommenden 
Saison am Start sein werden. 
Passend zum Start des Stadtradelns wird dann am 28. Juni Karls 
Radtour nachgeholt, die ja am geplanten Ursprungstermin dem 
schlechten Wetter zum Opfer fie . 

STADTRADELN
Vom 28. Juni bis 18. Juli finde  das diesjährige Stadtradeln statt 
und der Schachclub ist mit eigenem Team am Start. Noch sind 
reichlich Plätze frei :), jede und jeder ist eingeladen, mit seinen 
Radel-Kilometern unser Gesamtergebnis zu verbessern.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:00 Uhr: Blitzturnier
26.06.:	 Mitgliederversammlung
28.06.:	 Karls Radtour und Beginn des Stadtradelns
18.07.:	 letzter Tag des Stadtradelns
24.07.:	 Monatsblitz
25.07.: 	 Grillfest
09.01.27:	 Weihnachtsblitz
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus 
Wormuth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger 
aller Altersklassen sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage:  
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Termine 2026
Hegefischen
Das nächste interne Fischen, das Hegefi chen, finde  am 20.06. 
von 15 - 18 Uhr statt.

Programm, Fischerfest 2026 
Samstag, 27.06.
-	 Festbeginn ab 15.00 Uhr
-	� Mannschaftsfi chen der befreundeten Angelvereinen Jugend 

von 15.00 - 17.00 Uhr
-	� Vereinspokalfi chen der örtlichen Vereine  

von 15.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 28.06.
-	 Frühschoppen ab 10.00 Uhr
-	� Mannschaftsfi chen der befreundeten Angelvereinen  

Senioren von 8.00 - 11.00 Uhr
-	� Mittagessen mit unseren bekannten  

Fischspezialitäten ab 11.00 Uhr
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Montag, 29.06.
-	 Treffen zum Mittagessen ab 11.00 Uhr
-	 19.00 - 21.00 Uhr Festausklang mit dem Musikverein Ötigheim

Der Zeltaufbau wird dieses Jahr durch den Zeltverleiher durchge-
führt.
Ab Mittwoch, 24.06. wird Hilfe benötigt bei dem Einrichten des 
Zeltes.
Genaue Infos folgen in den nächsten Gemeindeanzeigern.

Neues aus der Jugend
Am Sonntag, 07.06. nahmen wir am Fischen in der der Reihe des 
6-Dörfer Fischen teil.Die AKÖ war an diesem Tag in Au am Rhein mit 
9 Jugendlichen und 3 Betreuern vertreten.
Klasse, dass wir wieder die größte Mannschaft stellen konnten.

Termin Jugend
Am 20.06. finde  das Hegefi chen von 15-18 Uhr am See statt.
Platzvergabe ab 14 Uhr.

AKÖ-Jugend! Kommt und seid dabei!
Hat auch Ihr Kind Lust bei einem klasse Hobby, dem Angeln, bei 
unserer Jugend mitzumachen, kommen Sie doch einfach mal vor-
bei zum Reinschnuppern.
Wir angeln nicht nur, sondern machen Übernachtungen am See, 
Jugendstunde mit anschließendem gemeinsamen grillen, Eltern/
Kind Übernachtung, Teilnahme am 6-Dörfer-Fischen mit unseren 
befreundeten Vereinen und so weiter.
Meldet euch bei uns oder schaut gerne mal bei einem unserer 
Jugendstunden vorbei.

Obst- und Gartenbauverein 1951

Rückblick Sommerschnittkurs

Am vergangenen Samstag fand unter der Leitung von Herrn Bern-
hard Unser von der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau, beim 
Landratsamt Rastatt unser Sommerschnittkurs im Vereinsgarten 
statt. 

Bei teils stärkeren Windböen und strahlendem Sonnenschein ka-
men 14 interessierte Einwohner um teils ihr Wissen zu ergänzen, 
einige Neueinsteiger um Grundkenntnisse zu den sommerlichen 
Arbeiten im Obstanbau zu erwerben.
Der Kursleiter begann mit einer Werkzeugkunde und zeigte an mit-
gebrachten Werkzeugen wie und wo diese benutzt werden. Die Vor-
aussetzung für gesunde Bäume und Sträucher sind scharfe, richtig 
gesetzte Schnitte mit sauberen, keimfreien Scheren und Sägen. In 
der Obstanlage wurde den Besuchern gezeigt welche Maßnahmen 
im Juni durchgeführt werden sollten, dazu gehört das Ausbrechen 
von Wasserschossen und Konkurrenztrieben, das Anbinden schwe-
rer Spindel äste bei Fruchtbehang, das Entfernen schadhafter oder 
kranker Äste, Befallskontrollen von Schädlingen u. v. m.

Zum Ausklang des sehr informativen Schnittkurses saß man noch 
bei einem kleinen Imbiss mit dem Kursleiter zusammen der gerne 
alle Fragen ausführlich beantwortete.
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer. 

Ulmer Gartenkalender KW 25
Juniriss
Krautige Triebe, die für den Baumaufbau nicht benötigt werden 
oder an ungünstigen Positionen stehen, sollten Sie jetzt wegrei-
ßen. Das Reißen geht schneller als das Schneiden, fördert die 
Wundheilung und reduziert den Neuaustrieb im nächsten Jahr. Ins-
besondere Konkurrenztriebe an Leitästen und Stammverlängerung 
im Spitzenbereich können so rechtzeitig entfernt werden.

Äpfel ausdünnen
Die Fruchtzahl pro Baum in guten Lagen muss noch reguliert wer-
den. Wenn der sogenannte Junifall abgeschlossen ist, kann beim 
Apfel noch mit der Hand ausgedünnt werden, das heißt, bei Sorten 
mit zu hohem Fruchtansatz werden überschüssige Früchte von 
Hand entfernt. Je früher dies geschieht, desto besser ist es für die 
Blütenbildung im nächsten Jahr. Äpfel sollten so vereinzelt werden, 
dass pro Fruchtstand bei kleinfrüchtigen Sorten wie Rubinette oder 
Elstar eine Frucht und bei großfrüchtigen Sorten wie Boskoop oder 
Jonagold zwei Früchte bleiben. Bei dieser Maßnahme kann schon 
eine Vorsortierung am Baum vorgenommen werden, das heißt, 
man kann beschädigte und ungünstige Früchte direkt entfernen.

Beetpflege
Damit Möhren, Fenchel, Schwarzwurzeln und Rote Bete kräftig 
werden können, sollten Sie die Reihen immer im Auge behalten. 
Wenn zu dicht gesät wurde, muss der Abstand durch das Heraus-
ziehen einzelner Pfla zen wieder vergrößert werden. Ausgezogene 
Rote Bete kann übrigens wieder neu aufgepfla zt werden.

Düngung
In warmen, feuchten Perioden werden durch Mikroorganismen in 
vielen Böden Nährstoffe freigesetzt. Seien Sie deshalb vorsichtig 
mit zusätzlicher Düngung. Stauden auf überdüngten Standorten 
neigen zur „Mastigkeit“ und können umfallen. Die Attraktivität für 
Schädlinge nimmt außerdem zu.

Erdbeeren richtig bewässern
Erdbeeren sollten nur bei Trockenheit bewässert werden, denn zu 
viel Wasser fördert Fäulnis und verschlechtert den Geschmack. Un-
terlegtes Stroh sorgt für saubere Früchte und verringert die Gefahr 
von Fäulnis.

Erdbeerernte
Beim Ernten von Erdbeeren dürfen Sie die angefaulten und be-
schädigten Früchte auf keinen Fall hängen lassen, sonst werden 
gesunde Früchte infi iert. Ein Tipp: Sammeln Sie die schadhaften 
Früchte in einem zweiten Körbchen, denn sie lassen sich problem-
los kompostieren.

Gemüsezwiebeln nachdüngen
Gemüsezwiebeln haben einen höheren Nährstoffbedarf als Spei-
sezwiebeln. Daher empfie lt sich Ende Juni eine Nachdüngung 
am besten in flü siger Form. Achten Sie ab jetzt auch auf eine 
regelmäßige Wasserversorgung, da der Wasserbedarf mit der 
Zwiebelbildung steigt.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Nachlese VdK-Stammtisch am Donnerstag, 11. Juni 2026
Liebe VdK-Mitglieder,
vor einer Woche fand unser dritter Stammtisch - wieder in den 
Räumlichkeiten des Restaurants „La Fermata“ - statt.
Wie vorab angekündigt, haben wir gemeinsam bei bester Stim-
mung eine Runde Bingo gespielt, die ersten drei Gewinner erhiel-
ten jeweils Gutscheine, die vom Chef des Restaurants gespendet 
wurden. Vielen Dank dafür!
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Anschließend natürlich - wie immer - ein gemütlicher Ausklang bei 
gutem Essen! 
Jetzt machen wir erst einmal Sommerpause, im September finde  
unsere Reise zum „Wilden Kaiser“ statt, am 15. Oktober ist dann 
wieder ein Stammtisch geplant! Ihnen allen eine schöne Sommer-
zeit, bleiben Sie gesund und wenn es Fragen geben sollte, kom-
men Sie einfach auf uns zu!

CDU - Christlich Demokratische Union

STADTRADELN 2026 -	  
gemeinsam Kilometer sammeln und gemeinsame Radtour
Vom 28.06. bis 18.07.2026 heißt es in Ötigheim wieder: Rauf aufs 
Rad und Kilometer sammeln! Beim STADTRADELN geht es darum, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen - denn jeder Kilometer zählt.
Mitmachen können alle, die in Ötigheim wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine Schule bzw. Hochschule besuchen.
Wir laden alle interessierten Ötigheimerinnen und Ötigheimer 
herzlich ein, sich unserem Team anzuschließen und gemeinsam 
ein Zeichen für Klimaschutz, Bewegung und Lebensqualität zu 
setzen.

Ein besonderer Termin ist bereits 
fest eingeplant: 
Am Samstag, 04.07.2026, findet 
unser CDU-STADTRADELN-Aus-
flug als gemeinsame Radtour 
statt. Treffpunkt ist um 16:00 
Uhr am Parkplatz der Grillhütte 
Ötigheim.
Wir werden etwa zwei Stunden 
mit dem Rad unterwegs sein. Die 
gesamte Radstrecke beträgt rund 
20 Kilometer und ist auch für alle 
ohne E-Bike gut zu schaffen. Auf 
etwa halber Strecke legen wir 
eine kurze Pause ein.
Im Anschluss an die Radtour 
möchten wir gegen 18:00 Uhr 
gemütlich in einem Gastronomie-
betrieb in Ötigheim einkehren 
und den Abend gemeinsam ausklingen lassen.
Eingeladen sind alle - von jung bis alt, von Single bis Familie. Wir 
freuen uns über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer und auf 
eine schöne gemeinsame Tour.
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung per 
E-Mail an info@cdu-oetigheim.de.
Anmeldung zum STADTRADELN-Team:
https://www.stadtradeln.de/ 
index.php?id=171&L=0&team_preselect=23697

Termine zum Vormerken
Samstag 04.07.2026, 16:00 Uhr, CDU-Stadtradeln Ausflug

Onlinepräsenz der CDU Ötigheim
Homepage: 	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook: 	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram: 	 @cdu_oetigheim
TikTok: 	 cdu.oetigheim
WhatsApp-Kanal: 	 CDU Ötigheim

Kath. Kirchengemeinde –  
Gemeinde St. Michael Ötigheim

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator -	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralreferent Jonas Lamprecht -	 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer -	  
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Krankensalbung, Sterbe-
sakramente) können Sie jederzeit einen Priester anfordern unter 
der Telefonnummer 07222-40636125.
In weniger dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an eines 
unserer Pfarrbüros. Hier können Sie auch einen Besuch mit der 
Krankenkommunion vereinbaren.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bietigheim -	  
Telefon 07245/93070 
Sprechzeiten sind:	  
Dienstag und Freitag 	 9.00 bis 11.30 Uhr
Auch haben Sie die Möglichkeit uns per Mail zu erreichen:	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Gottesdienstordnung 18. Juni 2026 - 28. Juni 2026
Donnerstag, 18.06.2026
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00	 Ö	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 19.06.2026: Hl. Romuald
10.30	 E-I	� Eucharistiefeier im Seniorenzentrum  

Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Eucharistiefeier 

Samstag, 20.06.2026
13.00	 Bie	 Trauung von Ines Rao und Patrick Deck
18.00	 Bie	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21.06.2026: 12. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 E-I	� Kindergottesdienst in der Turnhalle  

des Kinderhauses
10.30	 St	 Eucharistiefeier

Montag, 22.06.2026:  
Hl. Paulinus, hl. John Fisher und hl. Thomas Morus
Keine Gottesdienste!

Dienstag, 23.06.2026
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30	 E-I	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 24.06.2026: Geburt des Heiligen Johannes des Täufers
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.00	 E-I	 Eucharistiefeier - anschl. Johannesfeuer
18.30	 Ö	 Abendgebet in der Wendelinuskapelle

Donnerstag, 25.06.2026
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Eucharistiefeier

Quellenangabe: KI-generiert 
mithilfe von ChatGPT
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Freitag, 26.06.2026: Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer
18.30	 Bie	 Eucharistiefeier 

Samstag, 27.06.2026: Hl. Heimerad aus Meßkirch, hl. Hemma von 
Gurk und hl. Cyrill von Alexandrien
16.00	 St	 Tauffeier
17.00	 Bie	� Eucharistiefeier - anschl. Gemeindeversamm-

lung in der Kirche
18.00	 Ö	� Eucharistiefeier - Mitgestaltung: Sbrutch -	

anschl. Konzert

Sonntag, 28.06.2026: 13. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 St	 Eucharistiefeier
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier		

Sommerfest der Pfarrei St. Alexander Rastatt
Am Sonntag, den 28. Juni, lädt die Pfarrei St. Alexander Rastatt 
herzlich zum ersten Sommerfest der neuen Pfarrei an der Wall-
fahrtskirche Maria Bickesheim in Durmersheim ein.
Der Festtag beginnt um 10.30 Uhr mit einem feierlichen Festgot-
tesdienst in der Wallfahrtskirche. Anschließend erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein abwechslungsreicher Festbetrieb 
im Kirchhof. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ob frische 
Getränke im Festzelt oder Kaffee und Kuchen in der Pfarrscheune - 
es ist für jeden etwas dabei. 
Die Phönix Stube Durmersheim verwöhnt die Gäste mit leckeren 
Grillgerichten und knusprigen Pommes. Außerdem lädt ein Waf-
felstand zum Genießen ein. Der Eine-Welt-Laden Kuppenheim 
präsentiert seine Waren an einem eigenen Stand.
Wer sein Wissen über die neue Pfarrei testen möchte, kann an 
einem Quiz teilnehmen und dabei attraktive Preise gewinnen.
Ein vielfältiges Programm auf der Festbühne und in der Wallfahrts-
kirche sorgt für Unterhaltung und Begegnung. Für die jüngsten 
Gäste organisiert das Findet-Jesus-Team aus Ottersdorf ein großes 
Kinderprogramm im Klostergarten mit Kinderschminken, Bastelan-
geboten, Popcorn, Hüpfburg und vielen weiteren Attraktionen.

Das Festprogramm:
10.30 Uhr: Festgottesdienst
12.30 Uhr: Exodus Kuppenheim
13.15 Uhr: Eintracht Ensemble Elchesheim
14.00 Uhr: Christliche Zaubershow
14.30 Uhr: Tanzgruppen der JKG Durmersheim
15.00 Uhr: Marienstunde
15.45 Uhr: Kinderchor Durmersheim
16.00 Uhr: Kirchenführung
16.30 Uhr: Linedance Steinmauern
17.15 Uhr: KuK Band Durmersheim
18.00 Uhr: Preisverleihung 
18.30 Uhr: Lobpreisandacht

Die Pfarrei St. Alexander Rastatt freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und auf einen fröhlichen Sommertag in 
Gemeinschaft. An dieser Stelle ergeht schonmal ein großes Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer, Gruppierungen und Gemein-
deteams, die durch ihre Mithilfe das Sommerfest möglich machen.

Kath. Junge Gemeinde

KjG hilft bei den Volksschauspielen 
Am Samstag, den 07.06., unterstützten wir die Pfarrgemeinde 
beim Sektstand der Volksschauspiele während der Aufführung von 
My Fair Lady.
Mit viel guter Laune übernahmen wir den Ausschank und die Bewir-
tung der zahlreichen Besucherinnen und Besucher am Sektstand.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz sowie bei der Pfarrgemeinde für die gute Zusammen-
arbeit. Es war ein sehr schöner Nachmittag

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebene,
diese Woche ist es soweit, wir laden Sie herzlichst zu unserem 
Seniorennachmittag ein.
Wann:	 diesen Donnerstag, 18. Juni 2026, um 15:00 Uhr
Wo:	 im Geschwister-Scholl-Haus im Ötigheim. 
Auf Anregung des Seniorenbeirats und in Zusammenarbeit greifen 
wir das Thema
„Im Alltag sicher leben“ auf und dürfen an diesem Nachmittag Frau 
Cornelia Pfetzer vom Kriminalkommissariat Rastatt begrüßen.
In Ihrem Vortrag geht es um die neusten Betrugsmaschen und wie 
man sich schützen kann. Es wird sicherlich ein interessanter und 
informativer Nachmittag werden, den wir uns der Jahreszeit ent-
sprechend mit Eiskaffee und Kuchen versüßen wollen.
Wir freuen uns auf unseren Gast und auf unsere Lieblingsgäste
Ihr Team FORUM „älterwerden“ Ötigheim
Bei Rückfragen, bzw. falls ein Fahrdienst benötigt wird, wenden 
Sie sich bitte bis spätestens Mittwoch, 17.06.2026, an das Team 
Forum „älterwerden“ Ötigheim.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersbergstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Caritativer Förderverein St. Michael

Für den wiederum sehr leckeren Mittagstisch für Alleinstehende 
dürfen wir uns bei der Familie Bourliakas und ihrem Team recht 
herzlich bedanken. Bei dem schmackhaften griechischen Gyros 
mit Tzaziki, dem gelungenen Nachtisch sowie den guten Gesprä-
chen fühlten sich alle wieder so richtig wohl. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht hiermit auch an die Gemeinde 
Ötigheim für die tolle Unterstützung des Fahrdienstes durch Herrn 
Joachim Hort sowie an die problemlose Organisation von Frau 
Martina Ganther. Ebenso ergeht ein Dankeschön an den Bürger-
meisterstellvertreter Herrn Christian Dittmar für seine herzliche 
Begrüßung.
Freuen wir uns auf unsere nächste Zusammenkunft am 2. Juli 2026 
im Restaurant „La Fermata“ (ehemals Krone)!
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Katholisches Bildungswerk

Kräuterwanderung in Baiersbronn am 25.08.2026
Abfahrt in Ötigheim um 8:32 Uhr mit der S8 nach Baiersbronn, mit 
dem Bus nach Mitteltal Lamm. Dann wandern wir ca. 8 km zum 
Forellenhof und sammeln unterwegs Kräuter mit unserer Kräute-
rexpertin Anja Schue. Nach einem Mittagessen im Forellenhof 
kann man entweder wieder zurückwandern oder den Bus nehmen. 
Bitte bringe Sie ein Behältnis für die Kräuter mit.
Preis :10 Euro zzgl. Fahrkosten und Essen
Anmeldung bis spät.10.08.2026 an Eisele 07222/6562 oder  
eisele.oetigheim@web.de

Ganzheitliches Augen- und Sehtraining
Die Schutzheilige St. Ottilie begleitet uns durch drei Seh-Erleb-
nis-Abende, an denen wir unseren Augen ein stärkendes Wohlfühl-
programm gönnen.
Lernen Sie in Theorie und Praxis, was Sie selbst für sich und Ihre 
Augen tun können, Der Kurs im Geschwister-Scholl-Haus in Ötig-
heim, Kirchstr. 7a ist für jeden geeignet und empfehlenswert. 
Jeder Abend - jeweils von 18:00 - 19:30 Uhr - hat einen eigenen 
Schwerpunkt und kann unabhängig von den anderen beiden ge-
bucht werden. Ein rundes Programm ergeben alle gemeinsam.
Am Do., 24. September, dem 1. Abend werden Grundlagen und 
Entspannung vermittelt. Am Do., 8. Oktober, dem 2. Abend geht es 
um Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit und Altersweitsichtigkeit.
Der 3. Abend am Fr., 6. November vertieft das bisher gelernte und 
befasst sich mit „Ressourcen stärken“. 
Die Referentin Cornelia Gali ist ausgebildet an der Akademie für 
gesundes Leben in Oberusel. Sie lebt mit ihrer Familie in Durmers-
heim und ist dort auch die ehrenamtliche Leiterin des Montags-
treffs am Bücherschrank. 
Die Kosten betragen pro Abend 10 Euro. Wir bitten um Anmeldung 
bis spätestens15. September an Eisele 07222/6562 oder eisele.
oetigheim@web.de

Termine
Do., 18.06., 	 18:00 Uhr im PGH	 - Line Dance; freier Tanz
Mo., 22.06., 	 17:30 Uhr im PGH	 - Line Dance-Gruppe B
Mo., 22.06., 	 19:30 Uhr im PGH	 - Line Dance-Gruppe A
Di., 23.06., 	 15:00 Uhr im GSH	 - Tanzkreis

Vorschau
Di., 02.07.,	 18:00 Uhr im PGH	 - �Line Dance; freier Tanz
Di., 25.08.,	 08:32 Uhr am 	 - �Kräuterwanderung in 
	 Bahnhof Ötigheim		  Baiersbronn
So., 06. - So., 13.09.	 - �Pilger- und Bildungsreise 

2026 nach Bad Wörishofen
Do., 24.09.,	 18:00 Uhr im GSH	 - Augen- und Sehtraining
Do., 08.10.,	 18:00 Uhr im GSH	 - Augen- und Sehtraining
Do., 06.11.,	 18:00 Uhr im GSH	 - Augen- und Sehtraining 

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Ev. Kirchengemeinde -	  
Dreieinigkeitsgemeinde	  
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 21. Juni mit Abendmahl
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am Sonn-
tag, den 21. Juni um 10Uhr in der Evangelischen Kirche in Muggen-
sturm mit Pfarrerin Christina Wächter. Im Anschluss ist das Café 
Kirche geöffnet.

Woche der Diakonie vom  
14. bis 21. Juni
„Zusammen sind wir weni-
ger allein“ - das Motto der 
Woche der Diakonie 2026 
greift ein Thema auf, das 
viele Menschen bewegt: 
Einsamkeit. Einsamkeit 
ist kein gesellschaftliches 
Randproblem. Trotzdem ist 
sie häufig unsichtbar oder 
ein Tabu. Sie belastet, kann 
krank machen und mindert 
Chancen auf Teilhabe. Wer 
sich allein fühlt, verliert Halt 
und Hoffnung.
Wir wollen unterstützen. Die 
Diakonie in Baden schafft 
Räume für Begegnung und 
praktische Hilfe. Von der 
Allgemeinen Sozialberatung über Angebote für Familien und Ju-
gendliche, Hilfen für Arbeitslose und Menschen mit Geldsorgen bis 
hin zur Migrationsberatung. All diese Angebote geben das Gefühl, 
gesehen und wertgeschätzt zu werden. Allein geht es nicht. Es 
braucht auch das gute Zusammenwirken von Diakonie und Kirche, 
um Brücken zu bauen und Gemeinschaft zu stärken. Die diakoni-
schen Beratungsstellen befinden sich in einem engen Austausch 
mit den Kirchengemeinden, und sie ergänzen sich in der Hilfe.
Ihre Spende ist ein wertvoller Beitrag. Mit Ihrer Unterstützung kön-
nen wir gemeinsam Einsamkeit überwinden und Hoffnung schen-
ken. Helfen Sie mit, dass Menschen wieder dazugehören. 
Denn: Zusammen sind wir weniger allein. Vielen Dank!
Spendenkonto: 
Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Sparkasse Rastatt-Gernsbach			 
IBAN:  E35 6655 0070 0000 0926 92				  
BIC: SOLADES1RAS						    
Verwendungszweck:  „Woche der Diakonie 2026“
Voranzeige: KinderKirche am 28. Juni
Am Sonntag, 28. Juni, laden wir um 10.00 Uhr herzlich ein zur 
KinderKirche in der Evangelischen Kirche Muggensturm mit 
Rebekka Merkle und Judith Bargel für Kinder von ca. 4 bis 8 Jahren, 
Eltern und Großeltern. Eine vorherige Anmeldung ist wünschens-
wert: rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de. 
Herzliche Einladung!

Voranzeige: Stadtradeln vom 28. Juni bis 18. Juli
Liebe Interessierte Radler und Radlerinnen aus Muggensturm, 
Bietigheim, Ötigheim wir wollen wieder unter dem Teamnamen 
„Dreieinigkeitsgemeinde“ am Stadtradeln der Gemeinde Muggen-
sturm, vom 28.06.bis 18.07. teilnehmen.
Wer Interesse hat, einfach die STADTRADELN App herunterladen, 
registrieren, Kommune Muggensturm suchen und sich beim Team 
Dreieinigkeitsgemeinde anmelden. Wer sich schon in den letzten 
Jahren registriert hat, kann normalerweise die alten Daten nutzen.
Machen Sie mit, 21 Tage für eine Kommune in die Pedale treten, 
den Radverkehr sowie Klimaschutz und Lebensqualität fördern. 
Wir würden uns über zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
in unserem Team sehr freuen. Bei Fragen dürfen Sie das Pfarramt 
gerne kontaktieren.

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Voranzeige: Seniorencafé am 2. Juli in Muggensturm
Am 2. Juli laden wir Sie ein zum Seniorencafé: um 15 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Muggensturm. Wie immer gibt es leckeren 
selbstgebackenen Kuchen und eine schöne Gemeinschaft. Herzli-
che Einladung!

Café Kirche

Im Juni ist das Café Kirche montags von 10 - 12 Uhr regelmäßig 
für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum 
Schmökern oder Unterhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee, 
Tee, alkoholfreie Getränke und vor allem: ein tolles Team, das sich 
freut, wenn Gäste kommen!

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten: Di-Do, 9-11 Uhr
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Zivilcourage, was ist das?
Menschen werden angegriffen und brauchen Hilfe. Was tun?
Welche Aspekte gehören zum couragierten Helfen? 
1. 	Hilf, aber bring Dich nicht in Gefahr.
2. 	Ruf die Polizei unter 110.
3.	Bitte andere um Mithilfe.
4. 	Präge Dir Tätermerkmale ein.
5. 	Kümmere Dich um Opfer.
6. 	Sag als Zeuge aus.

Weitere Infos: 
www.aktion-tu-was.de/medienangebot/detail/
291-fuer-mehr-zivilcourage-aktion-tu-was/

Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
07222/761-400 oder 0781/21-1041, 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Goldgrube, Gold- und Pelzankauf Kuppenheim.

112 Feuerwehr und  
Rettungsdienst

110 Polizei
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Auflösung des Rätsels

07245 9270-0

anzeigen@ 
duerrschnabel.com

Wir haben 
auch für 

Ihre Anzeige
einen Platz frei!

Wir lieben
Druck!

Mehr 
erfahren!



Trauer

Danksagung
Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

Für die vielfältigen Beweise der Verbundenheit,
die wir beim Abschied von

Karl Nold
* 29.12.1923     † 28.05.2026

erfahren durften, danken wir auf diesem Wege 
herzlich.

Im Namen aller Angehörigen:
Angelika Ganz geb. Nold

Ötigheim, im Juni 2026

 

 

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
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Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.
Weitblick ist in 
herausfordernden 
Zeiten besonders 
wichtig. Als Kenner 
des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen 
wir für Ihr Objekt den 
Bestpreis.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt- 
gernsbach.de
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Mehr erfahren:

MEDIENTECHNOLOGE 
DRUCK (m/w/d)
 – Bereich Offsetdruck –

Wir suchen

SIE!

Als mittelständische Druckerei, die neben Mitteilungsblättern  
Drucksachen aller Art herstellt, suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• �	Bedienung und Überwachung unserer Heidelberg- und  

	KOMORI-Druckmaschinen
• 	Wartung und Pflege der Druckmaschinen
Ihr Profil:
• 	einschlägige Berufserfahrung als Offsetdrucker/-in
• 	Qualitätsbewusstsein und Farbsicherheit 
• 	Bereitschaft zur Schichtarbeit
• �	Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude  

	an der Bewältigung drucktechnischer Herausforderungen
Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges,  
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen 
in einem zukunftsorientierten Unternehmen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com. Wir freuen uns auf Sie!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen

Immobilien Stellenanzeigen

Jetzt CHANCE NUTZEN 
und gleich BEWERBEN!

über uns!
Erfahren Sie mehr

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0
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●
Noch waren die 
Bilder Einzelstü-

cke, aber William Fox Tal-
bots Negativ-Positiv-Verfah-

ren machte um die Mitte des 
19. Jahrhunderts die Vervielfältigung 

durch Negativabzüge möglich. In den fol-
genden Jahren wurde aus der neuen Tech-
nik eine eigene Kunstform – sehr zum Leid-
wesen der Künstlerszene, ließen sich doch 
Porträts nun mittels Fotogra� e wesentlich 
leichter und schneller herstellen als zuvor mit 
Pinsel, Farbe und Leinwand.

●
Bereits in den 1850er-Jahren produzier-
te der französische Fotograf Bruno 

Braquehais erste Bilder mit erotischen Dar-
stellungen und legte den Grundstein für 
die Aktfotogra� e. 1889 kam der erste Roll� lm 
auf den Markt, entwickelt von dem US-ame-
rikanischen Er� nder George Eastman. Jetzt 
konnten erstmals mehrere Bilder nacheinan-
der aufgenommen werden und der Schnapp-
schuss war geboren. In den 1920er- bis 
1940er-Jahren entwickelte sich die Fotogra-
� e stetig weiter: Der Kleinbildkamera folgten 
der Farb� lm und die erste Sofortbildkamera. 
Heute erleben wir die digitale Revolution, die 
Bildbearbeitung kinderleicht macht und im-
mer mehr künstliche Intelligenz ins Boot holt. 
Die Gefahren, die durch manipulierte oder 
von einer KI erstellte Bilder ausgehen, sollten 
dabei jedoch keinesfalls unterschätzt wer-
den. Schon heute sind manipulierte Medien-
inhalte, sogenannte Deepfakes, kaum von 
echten zu unterscheiden.

●
Was aber ist geblieben von der anfangs 
so aufwendigen Abbildung der Welt? 

Noch immer experimentieren Menschen mit 
Techniken, um Dinge in neuem, anderem 
Licht erscheinen zu lassen. Sie dokumentie-
ren wichtige historische oder gesellschaftli-
che Ereignisse, wenn sie auf den Auslöser drü-
cken, und fangen Momente ein, die sonst in 
Vergessenheit geraten würden. Sie teilen ihre 
Sicht auf die Welt, ob in Farbe oder schwarz-
weiß, ob stark retuschiert oder unbearbeitet. 
Und dass wir heute ganz ohne Aufwand 
Schnappschüsse von Banalitäten, aber auch 
von schönen und bewegenden Augenbli-
cken machen können, verdanken wir den Pi-
onieren der Fotogra� e.  Hölderle/DEIKE

17. Jahrhundert wurde diese Er� ndung zu ei-
ner tragbaren Kiste entwickelt, die staunen-
den Menschen vorgeführt werden konnte.

●
Im Jahr 1826 gelang es dem französi-
schen Er� nder Joseph Nicéphore Niép-

ce, ein solches Bild auf eine mit Asphalt be-
schichtete Zinnplatte zu bannen. Acht 
Stunden musste er ausharren, bis der Aus-
blick aus seinem Arbeitszimmer in Saint-
Loup-de-Varennes endlich zu erkennen war. 
Sein Geschäftspartner, der Maler Louis Da-
guerre, entwickelte die Technik weiter und 
scha� te es durch ein Missgeschick, sie zu ver-
bessern. Er fand heraus, dass das Aufbewah-
ren belichteter Fotoplatten in einem dunk-
len Schrank – zusammen mit den Dämpfen 
einer geringen Menge verschütteten Queck-
silbers – die Belichtungszeit auf eine Viertel-
stunde verkürzte. Ab diesem Moment ließen 
sich Fotogra� en auch kommerziell nutzen 
und wurden nun als Daguerreotypie be-
zeichnet. 

Die Älteren 
unter uns

erinnern sich vielleicht noch: Vor ein paar 
Jahrzehnten fotogra� erte man nur zu beson-
deren Anlässen, weil man keinen Film ver-
geuden wollte und weil es Tage dauern konn-
te, bis man die im Fotostudio entwickelten 
Abzüge in der Hand hielt. Wenn man Pech 
hatte, war die Hälfte der Bilder verwackelt, 
über- oder unterbelichtet, und man musste 
darauf ho� en, dass wenigstens der Rest fürs 
Fotoalbum taugte. 

●
Erstaunlicherweise reicht die Geburts-
stunde der Fotogra� e bis ins vierte Jahr-

hundert vor Christus zurück, als Aristoteles 
die Camera obscura beschrieb. Grundidee 
war ein abgedunkelter Raum mit einem klei-
nen Loch in einer Wand, durch das Licht fällt. 
So wurde eine vertikal und horizontal gespie-
gelte Projektion der Außenwelt sichtbar. Im 

Wenn im Restaurant am Nachbartisch jemand sein Smartphone zückt und sein Essen 
fotogra� ert, kann man sich kaum noch vorstellen, dass die Fotogra� e einst Forschungs-

objekt und durchaus umstrittene Kunstform war. Und dass die so entstandenen Bilder 
in der Anfangszeit äußerst wertvoll und kunstvolle Unikate waren. 

cke, aber William Fox Tal-
bots Negativ-Positiv-Verfah-

ren machte um die Mitte des 
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Wichtige Information für alle Abonnenten:
Einzug der Bezugsgebühren (2. Halbjahr 2026)

Am 6. Juli 2026 werden die Bezugsgebühren für das 2. Halbjahr 2026 von Ihrem Konto abgebucht. 

Falls sich zwischenzeitlich Ihre Bankverbindung geändert hat, lassen Sie uns bitte das ausgefüllte, unterschriebene Formular unter 
Angabe Ihrer neuen Kontodaten per Post, Fax oder E-Mail zukommen – alternativ können Sie unter www.abo.duerrschnabel.com
auch unsere komfortablen Online-Formulare nutzen. Änderungen ab dem 29. Juni 2026 können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bitte beachten Sie: Bei Rücklastschriftverfahren (Lastschriftaufträge, die aufgrund falscher Kontodaten oder zu geringer Deckung 
des Kontos von der Bank abgewiesen werden) entstehen Gebühren von bis zu 8,00 Euro pro Rücklastschrift. Diese Kosten müssen 
wir an Sie weitergeben, da uns diese direkt mit der Rücklastschrift von der Bank in Rechnung gestellt werden.

Sie können diese Gebühren vermeiden, indem Sie uns Änderungen Ihrer Bankverbindung 
bitte umgehend mitteilen. Vielen Dank!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0 · Fax 07245 9270-50
info@duerrschnabel.com 
www.duerrschnabel.com

Bitte ausgefüllt zurücksenden: per Post, per Fax oder per E-Mail an abo@duerrschnabel.com

KUNDENDATEN

Telefon

Fax

E-Mail

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ / Ort

Diese Änderung betrifft den Gemeindeanzeiger/das Mitteilungsblatt:

NEUE BANKVERBINDUNG

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

Name

IBAN

Kreditinstitut

BIC

DE

BISHERIGE BANKVERBINDUNG

Name

IBAN

Kreditinstitut

BIC

DE

Änderung der Bankverbindung
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Meisterbetrieb des

       Elektrohandwerks

Rastatter Str. 17/1
76470 Ötigheim
Talstr. 43
76316 Malsch
E-Mail:  
bastian.schmidt.gmbh@gmail.com

Telefon 
07246/

9 15 90 00

, 
07222-32864

ServiceS

WohlfühlbäderW

Nah- und FernwärmeN

Wärmepumpen und HeizinnovationenW

Mehr
erfahren!

www.fritsch-heizungen-baeder.de

Mit mobilen Wärmepumpen die Kühle ins  
Haus bringen

(DJD). Seit die Sommer in Deutschland kontinuierlich heißer 
werden, setzen auch hierzulande immer mehr Menschen da-
rauf, ihre Häuser oder einzelne Räume darin mindestens für 
einige Wochen zu klimatisieren. In Zeiten steigender Energie-
preise und wachsender Umweltaufla en rücken dabei um-
weltfreundliche Alternativen verstärkt in den Fokus. Wir stel-
len zwei mobile Möglichkeiten vor.

Split-Klimageräte sorgen für kühle Räume
Die erste Variante, mit der beispielsweise das Homeoffi e oder 
die Zimmer im Dachgeschoss eines Wohnhauses gut herun-
tergekühlt werden können, sind Split-Klimageräte. Diese sind 
jeweils in zwei separate Einheiten aufgeteilt: Ein Gerät steht 
im Innenraum des zu klimatisierenden Zimmers, eine zweite 
Einheit befinde  sich draußen auf Balkon oder Terrasse. Beide 
sind durch Kältemittelleitungen und elektrische Kabel mitei-
nander verbunden. Für Privatwohnungen, Einfamilienhäuser 
und Büroräume sind Anlagen mit einer Leistung zwischen drei 
und sieben kW in der Regel ausreichend. 

Kälte durch Wärmepumpen
Alternativ ist auch die Klimatisierung mittels mobiler Wärme-
pumpe möglich. Diese nimmt Wärmeenergie aus Luft, Was-
ser oder Erdreich auf und nutzt sie, um Räume herunter zu 
kühlen. Ihr Einsatz ist insbesondere dann sinnvoll, wenn bei-
spielsweise bei Selbstständigen größere Betriebsräume ge-
kühlt werden müssen oder etwa Eventveranstalter kurzfristig 
Kältebedarf haben.

Flexibel und wirtschaftlich einsetzbar
Sowohl Split-Geräte als auch Wärmepumpen funktionieren 
rein elektrisch und kommen gänzlich ohne fossile Brennstof-
fe aus. Das reduziert die CO2-Emissionen deutlich. Für kurz-

Mit mobiler Klimatisierung bleibt es im Sommer auch unter dem Dach ange-
nehm kühl.� Foto: DJD/ENERENT/Getty Images/Dusan Atlagic
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bauen •
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finanzieren
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Wertheimer in Bietigheim:

Moderner, größer und

leistungsstärker

Baustoffe
Dach + Fassade

Arbeitskleidung
 Garten + Terrasse

Maschinen + Werkzeuge

... für ein schönes
Zuhause!

Weitere Niederlassungen

Karlsruhe, Lichtenau

www.wertheimer.debietigheim@wertheimer.de

Baden-Baden, Achern, Bretten,
76467 Bietigheim
Obere Hardt 9
+49 7245 91720-0

Montag – Freitag 07.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mit mobilen Wärmepumpen die Kühle ins  
Haus bringen

fristige Bedarfe stehen verschiedene Modelle auch zur Miete 
bereit. Das spart nicht nur die Anschaffungskosten, sondern 
ebenfalls die regelmäßige Wartung. Auch bei Ausfall einer vor-
handenen Klimaanlage können je nach Anwendungsfall beide 
Varianten in Betracht gezogen werden. Entscheidend ist hier 
die Beratung durch einen ausgebildeten SHK-Fachmann vor 
Ort. Denn unter anderem muss die Kühllast exakt berechnet 
werden, um einen optimalen Wirkungsgrad zu erzeugen.

Ahhhhh … angenehme Kühle im Homeoffice macht den Arbeitstag direkt viel 
besser aushaltbar.� Foto: DJD/ENERENT/Victor Koldunov - stock.adobe.com

Erst dämmen, dann sparen
(DJD). Energieverluste über die Außenwände und die Fassa-
de des Eigenheims können teuer werden. Bei älteren, unge-
dämmten Häusern entweicht bis zu einem Drittel der Heiz- 
energie unnötig über die Außenhülle. Daher empfie lt es sich, 
als erste Maßnahme die Dämmung zu verbessern – bevor wei-
tere Modernisierungen wie eine neue Heizung folgen können. 
Für Klarheit sorgt eine Energieberatung. Wichtig für einen ver-
besserten Wärmeschutz ist zudem die Wahl des Dämmmate-
rials. Seit vielen Jahrzehnten bewährt sich etwa expandierter 
Polystyrol-Hartschaum, besser bekannt als EPS oder Styropor. 
Das Material verbindet eine sehr gute Dämmleistung mit Ro-
bustheit, Langlebigkeit und einer einfachen Verarbeitung.



Experten rund  
ums Haus

planen •
bauen •

sanieren •

finanzieren
umbauen
renovieren

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb

    Holz  -  Stahl -  Glas

 ... und vieles mehr!

Treppenbau | Innenausbau | Möbelbau

 ... und vieles mehr!

Dein Baufinanzierer!
Bezirksleiter Can Elceoglu
Tel. 07222 595045-13 
can.elceoglu@lbs-sued.de

Dachflächen clever nutzen
Energie sparen, Klima schützen, Wohnqualität steigern
(DJD). Ein Dach schützt nicht nur vor Wind und Wetter. Immer 
mehr Hausbesitzer erkennen, dass sich die oberste Gebäude-
hülle aktiv für Klimaschutz, Energieeffi ienz und mehr Wohn-
komfort einsetzen lässt. Ob Photovoltaikanlage, Dachbegrü-
nung oder beides: Wer das Potenzial des Daches ausschöpft, 
steigert nicht nur den Wert seiner Immobilie, sondern profi-
tiert auch von handfesten Vorteilen im Alltag. Solaranlagen 
erzeugen klimafreundlichen Strom und entlasten damit dau-
erhaft die Haushaltskasse. Begrünte Dächer leisten ebenfalls 
einen wertvollen Beitrag: Sie speichern Regenwasser, fördern 
die Artenvielfalt und verbessern das Mikroklima. In heißen 
Sommern wirken sie wie eine natürliche Klimaanlage, im Win-
ter bieten sie zusätzlichen Wärmeschutz. Gerade in dicht be-
bauten Städten schaffen sie kleine grüne Inseln, die Mensch 
und Umwelt gleichermaßen zugutekommen. Doch beide brin-
gen zusätzliches Gewicht aufs Dach und „belasten“ die Dach-
konstruktion – eine Tatsache, die bei Planung oder Sanierung 
unbedingt berücksichtigt werden sollte.

Zusätzliche Lasten beachten
Ob Solarpaneele oder Begrünung, beide Nutzungen des 
Dachs bringen zusätzliches Gewicht aufs Haus. Entscheidend 
ist ein durchdachter Dachaufbau. Neben der statischen Trag-
fähigkeit der Dachkonstruktion spielt vor allem die Wahl des 
Dämmstoffs eine Rolle. Hier können leichte Materialien ei-
nen entscheidenden Unterschied machen. Polyurethan-Hart-
schaum (PU) beispielsweise verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit sehr geringem Gewicht. Das ermöglicht schlanke 
Dachaufbauten, was gerade bei Sanierungen mit begrenztem 
Platzangebot von Vorteil ist.

Bei der Planung einer PV-Anlage muss die statische Belastbarkeit des Dachs 
beachtet werden. Soll zugleich die Dachdämmung verbessert werden, sind 
leichtgewichtige Hochleistungsdämmungen eine gute Wahl.�Foto: DJD/puren
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Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

WALZ
Qualität in Farbe
■ Fassadensanierung + Gerüstbau
■ energiesparende Wärmedämmungen
■ moderne Wohnraumgestaltung
■ Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Dachflächen clever nutzen

Fördermöglichkeiten nutzen
Die Investition in eine effi iente Dämmung und eine intelligen-
te Dachnutzung wird durch verschiedene staatliche Program-
me unterstützt. Förderungen für energetische Modernisierun-
gen gibt es etwa über die KfW-Bank und das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). PV-Anlagen werden 
durch die KfW sowie regionale und kommunale Programme 
unterstützt. Und für Gründächer gibt es eine Vielzahl regiona-
ler Initiativen, vor allem auf Ebene der Kommunen.

Gründächer können einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Bei 
ihrem Aufbau muss auch das zusätzliche Gewicht beachtet werden, das sie 
auf das Dach bringen.� Foto: DJD/puren/Optigrün international AG

Ein Spiel der Formen
(DJD). Aufwendige Renovierungen müssen nicht sein. Denn 
bereits frische Farben und Formen verwandeln das Zuhause 
im Handumdrehen. Angesagt sind sogenannte Arch Walls: 
Dieser Trend setzt auf geometrische Formen wie Bögen oder 
Polygone, um Räumen mehr Tiefe und Charakter zu verleihen. 
„Geometrisches Design ist wie ein architektonischer Eingriff 
mit dem Pinsel“, erklärt ein Interior Designer. Für ein harmo-
nisches Ergebnis sorgen aufeinander abgestimmte Farbtöne. 
Sofakissen und Accessoires können die Farben aufgreifen.
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Der Rastatter Wochenmarkt lädt jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag 
dazu ein, regionale Vielfalt, frische Produkte und echtes Markttreiben mit-
ten im Herzen der Barockstadt zu erleben. Bereits am frühen Morgen wird 
der Marktplatz zwischen barocker Stadtkirche und historischem Rathaus 
zu einem lebendigen Treffpunkt voller Genuss und Begegnung.
Von 7 bis 13 Uhr bieten die Marktbeschickerinnen und Marktbeschicker 
ein vielfältiges Sortiment an – von saisonalem Obst und Gemüse über 
Blumen und Backwaren bis hin zu Wurst-, Fleisch- und mediterranen 
Spezialitäten. Vieles stammt direkt aus der Region. Der Wochenmarkt ist 
damit nicht nur ein Ort für frische Produkte, sondern auch für bewussten 
und nachhaltigen Einkauf unter freiem Himmel. 
Gleichzeitig ist der Markt ein beliebter Treffpunkt in der Innenstadt zum 
Einkaufen, Schlendern oder „Schnatzen“. Hier verbinden sich badische 
Lebensfreude, gelebte Nachhaltigkeit und kulinarische Vielfalt. 
Apropos Vielfalt: Bis Ende September sorgt die Aktion „Vielfalt erleben“ 
an vielen Samstagen für zusätzliche Abwechslung. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein Rahmenprogramm mit Musik, Sport, Kulinarik und 
Spielen für die ganze Familien. 
Auch die Anreise zum Wochenmarkt ist unkompliziert: Parkmöglichkeiten 
gibt es unter anderem an der Schloss Galerie, bei der Sparkasse, an der 
BadnerHalle sowie beim Modepark Röther, wo die ersten beiden Stunden 
kostenfrei sind. Weitere kostenlose Parkplätze stehen auf dem Festplatz 
an der Friedrichsfeste zur Verfügung. Fahrradstellplätze befinden sich 
ebenfalls direkt in der Innenstadt. 
Wer selbst Teil des Rastatter Wochenmarktes werden will, kann sich bei 
Marktleiter Christian Römmich melden unter Telefon 07222 972-1280 
beziehungsweise per E-Mail an christian.roemmich@rastatt.de.

Der Rastatter Wochenmarkt:
Frisch, regional und ein beliebter Treffpunkt 

rastatt.de/wochenmarkt
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ACHTUNG!

D. Winterstein · Mobil 0174 5734811

Kaufe alte Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Schmuck, Porzellangeschirr, Pelze, 

Bilder, Teppiche und alte Möbel.

@duerrschnabelpunktcom 


